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VorwortVorwort

Wir werden alle älter. Und das ist gut so. Gerade Sportvereine 
wie der TSV haben mit ihrem Angebot für Babyturner bis hin zu 
Koronarsportlern viel dazu beigetragen, dass Menschen gesund 
alt oder nach Beschwerden wieder gesünder werden. Dieses 
allmähliche Älterwerden nennt die Politik den demografischen 
Wandel. Darauf ist der TSV – davon bin ich überzeugt – recht gut 
vorbereitet. 
Aber nicht nur wir aktiven und passiven Sportler werden immer 
älter. Auch die Infrastruktur des Vereins wird nicht jünger. Im 
Bericht der Tennisabteilung lesen Sie von der Terrasse, von der 
aus man den besten Blick auf alle Plätze und darüber hinaus ins 
Scheinetal hat – deren hölzerner Unterbau inzwischen aber eine 
Generalsanierung braucht.
Die Umkleiden in der Würzburger Straße wurden in den vergan-
genen Jahren bereits teilsaniert. Dazu zählte auch der aufwändi-
ge Rückbau des Vordachs, dessen Rinne ständig verstopft war 
und am Ende für den massiven Wassereintrag ins Mauerwerk 
verantwortlich war.
Diesen Herbst haben wir bei Prüfung der Wasserrechnung fest-
gestellt, dass irgendwo eine Leckage sein muss – versteckt und 
wohl wieder nur mit besonderem Aufwand zu reparieren. 
Schließlich hat auch die Heizung der TSV Halle mehr als nur klei-
ne Macken. Es dauert allzu oft viel zu lang, bis wieder alles so 
eingestellt ist, dass die Anlage ohne ständige Kontrollen und Ein-
griffe läuft.
Bedenkt man die Vielzahl der Plätze, Gebäude, Maschinen, 
(Sport) Geräte und Möbel, die unserem Verein gehören und um 
die er sich letztlich kümmern muss, können wir insgesamt noch 
zufrieden sein. 
Aber man muss kein Prophet sein, um zu sehen, dass größere, 
vielleicht sogar sehr große Investitionen vor uns stehen. Ob nun 
energetisch saniert werden muss, Leitungen ausgewechselt oder 
ganze Anlagen ersetzt werden müssen: Um dauerhaft einen ge-
ordneten Sportbetrieb in eigenen Liegenschaften gewährleisten 
zu können, werden erhebliche Geldmittel eingesetzt werden 
müssen.
Ich bin froh und dankbar, dass der Bayerische Landessportver-
band (BLSV) und teilweise auch die Spartenverbände Zuschüsse 

für verschiedene Sanierungen bereit-
halten. Auch wird es sicher Gönner und 
Förderer geben, die uns unter die Arme 
greifen. Aber der große Brocken wird 
am Ende bei uns hängen bleiben. 

Die kluge Finanzpolitik des Vereins 
über die letzten Jahrzehnte (maßgeb-
lich beeinflusst von Hans Luckert) hat 
dazu geführt, dass wir heute schuldenfrei sind und uns vor finan-
ziellen Herausforderungen nicht fürchten müssen.

Und dennoch haben wir keine großen Spielräume, müssen wei-
ter gut haushalten, wenn die Beiträge der Mitglieder nicht kräftig 
steigen sollen.

Dieses „haushalten“ geht uns alle an. Wir müssen in der Halle 
nicht immer alle Lichter anmachen, müssen Duschen nicht stän-
dig laufen lassen und die Heizung auch nicht überdrehen. Noch 
wichtiger ist, dass wir kleine Schäden rasch beheben, dass wir 
uns über die kleinen Beschwerden unserer Liegenschaften in-
formieren – anstatt darüber zu schimpfen, wer was mal wieder 
gemacht oder übersehen hat.

Dieser Verein lebt auf Grund seiner besonderen Verantwortung 
für seine vielen – gerade jungen – Mitglieder und die für jeder-
mann sichtbaren Einrichtungen in der Stadt davon, dass wir uns 
miteinander um all unser Hab und Gut kümmern, dass wir es 
pfleglich behandeln und wenn es sein muss gemeinsam anpa-
cken. Wenn dies immer die anderen tun sollen, wird es am Ende 
teuer für uns alle. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der Lektüre unserer Vereins-
chronik 2017 und im Namen der gesamten Vorstandschaft eine 
besinnliche Weihnacht und einen sanften Rutsch in ein sportlich 
und persönlich gutes Jahr 2018.

Claus Seifert,
1. Vorstand

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer des TSV 1860 Scheinfeld 
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SCHÖNES
NÜTZLICHES

LUSTIGES
BESONDERES

FÜR IHR HAUS.

FÜR
IHRE KÜCHE.

FÜR IHRE KINDER.

ETWAS
FÜR IHRE LIEBEN 
UND FREUNDE

Bei uns finden Sie auch einen Service für
Hochzeits- und Geburtstagstische.

Rufen Sie uns an: 09162 226

alles in einem Haus:

k. m. zechmeister
Hauptstr. 8 |  Scheinfeld  |  Tel. 09162 226

Telefon 09162-249  · Fax 09842-1489
Schwarzenberger Str. 20 · 91443 Scheinfeld

E-Mail: Stadt-Apotheke@PatriaMed.de

Gesünder in Franken
Ihre Apotheken vor Ort 

Geöffnet:
Mo. 8:00 - 19:00 Uhr · Di. - Fr. 8.00 - 18.30 Uhr

Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

www.PatriaMed.de
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} FuSSball-Jugend 2017

U11/E-Jugend – U13/D-Jugend
Wie immer begann die Saison 2017/18 in der Halle mit der Kreis-
meisterschaft und den Einladungsturnieren, unter anderem mit 
unserem eigenen Turnier, das über ein gesamtes Wochenende 
stattfand. Hierfür möchten wir uns ganz herzlich bei der Sparkas-
se Scheinfeld für die Bereitstellung einer Geldspende für unsere 
Medaillen bedanken. Ebenfalls ein „Danke“ an unsere freiwilligen 
Helfer in der Halle und die von ihnen gespendeten Kuchen. Been-
det haben wir die Hallensaison mit wechselndem Erfolg.
Im Frühjahr starteten wir die Freiluftsaison. Bei der U11 hatten 
wir Probleme, genügend Spieler zu den jeweiligen Spielen zu be-
kommen. Und so landeten wir auf einem hinteren Tabellenplatz. 
Der U13 gelang ein guter Mittelplatz.
Im Sommer spielten wir bei einigen Turnieren mit unseren Mann-
schaften sogar zweimal am Wochenende. Dafür „Danke“ an unse-
re Spieler für ihren Einsatz und an die Eltern für die Fahrten zu 
den Turnieren und das Waschen der Trikots.
Für die neue Saison, die Anfang September 2017 begann, konn-
ten wir nur noch eine U13 als Spielgemeinschaft mit Markt Bau-
denbach melden. Hier spielen 12 Mannschaften in einer Gruppe.
Unsere Heimspiele finden immer am Freitag, 17.30 Uhr, in 
Scheinfeld statt. Freuen würden wir uns über Zuschauer, die un-
sere Kids anfeuern.
Mitte März 2018 geht die Freiluftsaison weiter. Dadurch, dass es 
immer weniger Mannschaften gibt, müssen wir bis nach Cadolz-
burg und Großhabersdorf fahren.
Falls ihr Interesse am Fußballspielen habt meldet euch bei:
Hans Wendinger, Landwehrstr. 3, 91443 Scheinfeld
Tel. 09162/7238 - E-Mail: wendinger.pele@hotmail.de

U17 / B-Jugend
Saison 2016/17
Aufstieg in die Kreisklasse
Nachdem wir die ersten 4 Spiele verloren hatten, erzielte  die 
B-Jugend eine fulminante Reihe von 11 Siegen (55:13 Tore)in Fol-
ge, was zum Schluss mit dem Aufstieg in die Kreisklasse belohnt 
wurde. Glückwunsch Jungs! Besser hätte ich das auch nicht ma-
chen können. 
Leider mussten wir zum Saisonende die Trainer Harald Reininger 
und Harald Beihl verabschieden.
Ich wünsche euch  alles Gute, und hoffe auf ein baldiges Wieder-
sehen.

Saison 2017/18
Das Trainergespann Schübel/Übler geht die Herausforderung 
Kreisklasse an und obwohl viele Verletzte zu beklagen sind und 
das Training nicht mehr mit der A-Jugend zusammengelegt ist 
(schade, 11 gegen 11 im Training ist leider geil), konnten schon 
zwei Siege eingefahren werden. 
Ich wünsche der Mannschaft viel Erfolg und eine verletzungs-
freie Saison!
 
U19 / A-Jugend
Saison 2016/17
Nach langer und erfolgreicher Zusammenarbeit  der SG Langen-
feld, Baudenbach und Scheinfeld, konnte die  Saison 2016/17 
mit einen guten 4. Tabellenplatz der A-Jugend abgeschlossen 
werden.

Saison 2017/18
Für die Planung und Abwicklung der neuen Saison 2017/18 muss-
ten aufgrund von Umstrukturierungen, akuten Spielermangel und 
Trainerwechsel zahlreiche Gespräche geführt werden.
Eine Neuordnung der Betreuung der A-Jugend  gestaltete sich 
anfangs  schwierig, da die langjährigen Trainer (Reininger, Beihl 
und Hempel) für die neue Saison nicht mehr zur Verfügung stan-
den. 
Von der Vorstandschaft wurde entschieden, dass die A-Jugend 
eine Spielgemeinschaft mit dem DTV Diespeck eingehen wird.
Die neue Spielgemeinschaft für die Saison 2017/18 ist somit der 
DTV Diespeck, die SpVgg Baudenbach und der TSV Scheinfeld. 
Training und Spielbetrieb soll ab sofort in Diespeck stattfinden. 
Das Training wurde von dem A-Jugentrainer des DTV Diespeck, 
Ömer Cetin, geleitet, zusammen mit den Betreuern Manfred Mar-
kert (Scheinfeld) und Rainer Hetzel (Baudenbach).
Vor Trainingsauftakt standen der SG  31 Spielern zur Verfügung. 
Bei der Vorbereitung waren im Durchschnitt nur 8 Spieler zum 
Training erschienen und somit konnte die Vorbereitung nur un-
zureichend durchgeführt werden und einige Trainingseinheiten 
mussten ausfallen.
Das erste Saisonspiel wurde von uns wegen Spielermangel abge-
sagt und wurde X:0 für den Gegner JFG Ehegrund gewertet. 
Im zweiten Spiel mussten wir uns gegen den Topfavoriten aus 
Laubendorf mit 9:0 geschlagen geben. 
Nachdem Ömer Cetin für die Mannschaft als Trainer nicht mehr 
zur Verfügung stand, wurde das Training nach Baudenbach ver-
legt. Zurzeit ist die Trainingsbeteiligung mit durchschnittlich 14 
Spielern als positiv zu bewerten.
Beim 3.Saisonspiel in Dachsbach konnten wir die Partie bis zur 
60. Min offen gestalten und gingen in der 53. Min auch verdient 
mit 1:0 in Führung. Leider machte sich hier die unzureichende 
Vorbereitung (Kondition) bemerkbar und verletzungsbedingt ha-
ben wir dieses Spiel ebenfalls als Verlierer mit dem Endstand 3:1 
verlassen.
Im nächsten Spiel gegen Frankonia Nürnberg konnten wir aber-
mals nicht in Bestbesetzung antreten. Ebenfalls auf Grund von 
Verletzungen mussten wir in der 2. Halbzeit mehrfach durch-
wechseln. Als Folge ging auch dieses Spiel mit 4:2 verloren. 
Danach konnten wir langsam unsere Konditionsprobleme abtrai-
nieren und siegten 6:2 gegen Biebertgrund. 
Gegen die SG Rügland/Flachslanden verloren wir leider unglück-
lich mit 4:3, konnten aber das nächste Spiel gegen die SG Lan-
genzenn Wilhelms./Emsk. wieder siegreich mit 5:4 gestalten.
Ich hoffe, dass das den Jungs eine Lehre sein wird, und sie einse-Die B-Jugend U17

FussballFussball
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Dorothee Thurner
Hauptstr. 25
91443 Scheinfeld
09162-1685

91443 Scheinfeld
Würzburger Str. 25

Tel. 09162/330
Fax 09162/7664

info@werrlein.com
www.werrlein.com

Heizung  Solar  Sanitär

GmbH & Co. KG
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FussballFussball

hen dass ohne richtige  Vorbereitung Fußballspielen keinen Spaß 
macht. Freue mich schon auf die Vorbereitung für die Rückrunde.
Interessierte Sportler können sich bei Manfred Markert, Tel. 
(09162/1486) melden.

Trainingsplan ab November 2017 in der Gymnasium-Halle:
U13 Dienstag ab 17.30 bis 19.00 Uhr
U15 Donnerstag ab 17.00 bis 18.30 Uhr
U17/U19 Donnerstag ab 20.00 Uhr
Interessierte Spieler sind zum Probetraining herzlich eingeladen. 
Bringt bitte Turnschuhe für die Halle mit.

Hallenturniere der SG Scheinfeld/Markt Baudenbach:
U13-II Sonntag, 21.01.2018
U15 Sonntag, 22.01.2018
U13-I Sonntag, 22.01.2018

Junioren-Altersklassen:
A-Junioren U19  Jahrgang 1999/2000
B-Junioren U17  Jahrgang 2001/2002
C-Junioren U15  Jahrgang 2003/2004
D-Junioren U13  Jahrgang 2005/2006
E-Junioren U11  Jahrgang 2007/2008
F-Junioren U9  Jahrgang 2009/2010

} 1. MannSchaFT
Saison 2016/17
Der Rückrundenstart der Saison 2016/2017 der SG verlief viel-
versprechend. Den aktuellen Tabellenführer schlugen die SG´ler 
mit 7:0. Es folgten Sie-
ge mit 7:1 gegen Markt 
Nordheim, ehe man 
dem späteren Aufstei-
ger Wilhermsdorf ein 
1:1 abtrotzte. 
Bei weiteren 4 Siege in 
Folge, schlug man den 
aktuellen Tabellenfüh-
rer Hagenbüchach auf 
fremdem Platz mit 3:0. 
Anschließend gab es 
zwei Niederlagen, wel-
che dem Verletzungs-
pech einiger Spieler zu-
zuschreiben waren.
In den letzten drei 
Spielen folgten noch 
zwei Siege und eine 

Niederlage, sodass die SG letztendlich auf Tabellenplatz 7 
landete. 
Saison 2017/18
Mit dem Schwung der guten Rückrunde starteten die SG´ler 
in ihre zweite „Fusionssaison“.
Es konnten zwei ehemalige Jugendspieler, Sebastian Uhl und 
Philipp Scharold, für das Team gewonnen werden. Ebenso 
stieß Florian Spath, als einziger Jugendspieler zur Mann-
schaft. Eric Jahn, der durch seinen Umzug nach Uffenheim 
einen neuen Verein suchte, kam als Torwart zur Manschaft 
dazu.
Nach einer langen und guten Vorbereitung musste man am 
ersten Spieltag zum Absteiger nach Wilhelmsdorf reisen. In 

diesem Spiel zeigten die SG´ler, dass sie in dieser Saison mehr 
wollen und es gelang in einem spannenden und sehr guten Spiel 
ein 2:2. Es folgte ein weiterer Sieg gegen Markt Erlbach, ehe man 
sich beim „Kirchweihspiel“ treu blieb und nicht gewann, sondern 
nur 3:3 gegen Sugenheim spielte.
Im nächsten Derby verlor die SG in M. Bibart mit 4:1. Was in die-
sem Spiel schwer zu tragen kam, war die schlimme Verletzung 
von Philipp Scharold, der nach einem Foul einen Kreuzbandriss 
erlitt und lange ausfallen wird.
Ebenso schwerwiegend war die Verletzung unseres Vollblutstür-
mers „Bergi“ der nach einem Bandscheibenvorfall operiert wer-
den musste und ebenfalls lange ausfallen wird.
Ein weiterer Vollblutstürmer, Tim Nüßler konnte die Vorberei-
tung aufgrund einer schwerwiegenden Verletzung im Knie erst 
gar nicht mitmachen.
Für die drei Verletzten auf diesem Wege, alles Gute und eine 
schnelle Genesung, damit sie bald wieder zum Team dazu stoßen 
können.

Die Mannschaft ließ sich aber offensichtlich nicht von ihrem Weg 
abbringen und konnte das darauffolgende Spiel gegen Oberndorf 
mit 4:2 gewinnen. Anschließend folgte eine bittere Niederlage 
gegen Münchsteinach, nachdem man dort nach einer 2:0 Pausen-
führung und einem sicher geglaubten Sieg noch mit 3:2 unterlag.
Es folgte ein mageres 1:1 gegen Losaurach. 
Nachdem alle Urlauber und Verletzten (außer den Langzeitver-
letzten) wieder an Bord waren, kam eine Siegesserie von 5 Spie-
len, wobei man am letzten Spieltag den Tabellenführer aus Neu-
stadt in einem sehr guten Spiel mit 2:0 abfertigte.
Momentan belegen die SG´ler den 6. Tabellenplatz mit nur 4 

Punkten Rückstand 
auf Tabellenplatz eins. 
Rechnet man das Nach-
holspiel mit ein und soll-
te dies gewonnen wer-
den, hat man nur einen 
Punkt Rückstand auf 
den Tabellenführer. 
Sollten die SG´ler eine 
ähnlich gute Rückrun-
denbilanz wie im Vor-
jahr hinlegen, sollte ein 
Platz unter den ersten 
drei realistisch sein. 
Voraussetzung hierfür 
ist natürlich das alle 
Spieler verletzungsfrei 
bleiben und weiterhin so 
trainingseifrig sind, wie 
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Service auf den Punkt gebracht!

GmbH & Co. KG

Autohaus Lindacher | Nürnberger Straße 1 | 91443 Scheinfeld
Telefon: 09162 / 9896-6 | info@autohaus-lindacher.de | www.autohaus-lindacher.de

 Allen  

 unseren  

 Kunden und  

 Freunden wünschen  

 wir Frohe Weihnachten. 

 Mögen sich alle Ihre   

 Wünsche  

 erfüllen. 

Schillerstraße 20 a
91443 Scheinfeld

Tel./Fax 09162/1327

Ihr Fachbetrieb für
 Innen- und Außenputz
 Malerarbeiten
 Trockenbau
 Fließestrich
 Gerüstbau und -verleih
 Altbausanierung

Sonntag, 24.12.2017 und Sonntag 31.12.2017
von 7:30 Uhr bis 10:30 Uhr geöffnet!

Vom 01.01.2018 bis einschließlich 07.01.2018
machen wir Betriebsurlaub!

- Eierringe
- Stangenweißbrote (Franzosen)
- Minibaguettes
- Partygebäck
- Laugengebäck
- Ciabattabrote und -brötchen
- Buttercroissants

Für Ihre Silvester-Party empfehlen wir:
- Eierringe
- Stangenweißbrote (Franzosen)
- Minibaquettes 
- Partygebäck
- Laugengebäck
- Ciabattabrote und -brötchen
- Buttercroissants

Sonntag, 24.12.2017 und Sonntag 31.12.2017 
von 7:30 Uhr bis 10:30 Uhr geöffnet!
Vom 01.01.2018 bis einschließlich 07.01.2018 machen wir Betriebsurlaub!

Bäckerei am Tor
Familie Mergenthaler

Hauptstraße 22
91443 Scheinfeld
Telefon 09162/325

Telefax 09162/6984

Für Ihre Silvester-Party
empfehlen wir:Für Ihre Silvester-Party empfehlen wir:

- Eierringe
- Stangenweißbrote (Franzosen)
- Minibaquettes 
- Partygebäck
- Laugengebäck
- Ciabattabrote und -brötchen
- Buttercroissants

Sonntag, 24.12.2017 und Sonntag 31.12.2017 
von 7:30 Uhr bis 10:30 Uhr geöffnet!
Vom 01.01.2018 bis einschließlich 07.01.2018 machen wir Betriebsurlaub!

Für Ihre Silvester-Party empfehlen wir:
- Eierringe
- Stangenweißbrote (Franzosen)
- Minibaquettes 
- Partygebäck
- Laugengebäck
- Ciabattabrote und -brötchen
- Buttercroissants

Sonntag, 24.12.2017 und Sonntag 31.12.2017 
von 7:30 Uhr bis 10:30 Uhr geöffnet!
Vom 01.01.2018 bis einschließlich 07.01.2018 machen wir Betriebsurlaub!



bisher. Hervorzuheben ist die tolle Kameradschaft, die unter den 
Spielern entstanden ist, was vielleicht nicht unbedingt zu erwar-
ten war, nach einem Zusammenschluss zweier Mannschaften die 
Jahrzehnte gegeneinander gespielt haben. 

Die Funktionäre und Spieler der Fußballabteilung der SG 
Scheinfeld/Markt Taschendorf wünschen Ihren treuen Fans, 
Helfern, Gönnern und allen Vereinsmitgliedern frohe Weih-
nachten und ein gutes, gesundes neues Jahr 2018.

} alTe herren-MannSchaFT

Seniorenliga 2017 – auf dem Weg der Besserung
Wie schon traditionell geworden, beendeten wir unsere Saison 
wieder bei unseren Freunden in Weigenheim zur Kirchweih. Da 
wir ja gute Gäste sind, ließen wir die Punkte beim Gastgeber. Das 
ließ aber unserer Freude keinen Abbruch und dafür punkteten 
wir in der 3. Halbzeit richtig gut, so dass wir auf der Heimreise 
noch mehrere Verköstigungsstationen aufmachten.

Zum Vergleich der letzten Jahre konnte sich eine immense Leis-
tungssteigerung sichtbar machen, da von den 22 ausgetragenen 
Spielen 13 gewonnen und 9 verloren wurden.

Es hätte vielleicht noch mancher Punkt dazu kommen können, 
wenn die taktische Spielweise eingehalten worden wäre.

So war das Motto dieses Jahr „Top oder Flop“.

Da unsere Mannschaft mittlerweile altersgerecht spielt und an-
dere Vereine mit viel zu jungen Spielern antritt, ist die Bilanz 
zwar gut aber stößt bei unseren AH-Spielern doch auf sehr gro-
ßes Unverständnis, da diese Mannschaften mehrere Auswech-
selspieler im AH-Alter dabei hatten.

Es wurden 32 Spieler und wieder 2 Schiedsrichter „Gock“ (Hans-
Jürgen Klopf) und „Loddar“ (Lothar Bürkl) eingesetzt.

Eines der wenigen sportlichen Highlights war die „geträumte“ 
Titelverteidigung des Sachsenpokals bei unseren Freunden in Jo-
hanngeorgenstadt. Der Traum platzte dieses Mal leider im End-
spiel im Elfmeterschießen.

Aktiv neben der Piste, nein Platz

Vom 27. – 29. Januar dieses Jahres zog es das A(H)-Team 
wieder mal in das alte Herren gerechte Skigebiet „Ski 
Amade Großarl“, dass uns jeden aber wirklich jeden Ser-
vice (inkl. Rund um Pistensicherung/-räumung) bietet, 
den man sich nur vorstellen kann. Da unser Trainer sehr 
belehrbar ist, nahm er zur Saisonvorbereitung wieder ein 
größeres Skigebiet in Angriff, so dass die Leistung spürbar 
besser wurde.

Unsere Pension wurde auch jetzt schon im Voraus für die nächste 
Jahre gebucht, auch wenn mancher nur kurze Zeit darin verweilt.

Die alljährliche Teambuilding-Maßnahme führte uns dieses Jahr 
aufs Hörnerhaus am Riedberger Horn im schönen Allgäu, die 
aber nur mit 3 Spielern wahrgenommen wurde. Es war ein Erfolg 
in jeder Hinsicht, „Masse ist nicht gleich Klasse“.

Da kein passender Termin für unseren traditionellen Familien-
ausflug gefunden werden konnte, starteten wir kurzer Hand mit 
fast 30 Teilnehmern zu einer Familienwanderung von Scheinfeld 
zur Bremsertour nach Ingolstadt und Krassolzheim.

Damit die AH-Spielerfrauen sich nicht zu sehr vernachlässigt 
fühlten, organisierten wir in unserem schön hergerichteten Do-
mizil (Hüttla) einen geselligen und lustigen Bremserabend mit 
verschiedenen Zwiebelplötzen und anderen Leckereien, der auch 
sehr gut angenommen wurde. Diese Open-End-Veranstaltung 
spricht für eine alljährliche Wiederholung.

Dieses Jahr hatten wir wieder mal mehrere richtige Gründe 
für „runde“ Feiern und eine Eheschließung: Begonnen hat es 
mit Ferdl’s 60’sten, dann kamen Heinrich’s, Harry’s und Claus 
50’ster und die Hochzeit von Franzi + Holzi (Michael Holzwarth). 
Bei diesen Wohltätern möchten sich die Alten Herren für die Gau-
menfreuden und flüssige Leberspülung bedanken.

Wir wünschen unseren Spielern mit Angehörigen und Fans, 
sowie allen TSV-Mitgliedern und allen Sponsoren des TSV-
Sports frohe Weihnachten und ein gesundes, neues Jahr 
2018.

Trainer & Teammanager Robert Amtmann
Co-Trainer Jürgen Kohler

FussballFussball

Geburtstagsfeier Hochzeit Franzi & Holzi Teambuilding

Familienwanderung

Skifahren
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mit dem neuen  OPEL ASTRA K

 
Ausstellung am Tor ...

Der neue 
OPEL ASTRA Kmit dem neuen  OPEL ASTRA K

 
Ausstellung am Tor ...

mit dem neuen  OPEL ASTRA K

 
Ausstellung am Tor ...

Unsere griechischen Spezialitäten, schmackhaft
aus erstklassigen Produkten zubereitet und mit

viel Liebe serviert, werden Sie begeistern. 

Lassen Sie sich von südländischer Gastfreund-
schaft verwöhnen und erleben Sie entspannte

Stunden in gepflegter Atmosphäre.

Kirchstraße 24
91443 Scheinfeld

Tel.: 09162-9884541

Öffnungszeiten:
Warme Küche:

Dienstag bis Sonntag von 11:30 - 14:30 Uhr
und 17:00 - 23:00 Uhr
– Montag Ruhetag –

2

Blumen von 
Marlene

... die kreative Adresse

Würzburger Straße 34
91443 Scheinfeld

Telefon: 0 91 62  2 29
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} 40 Jahre JudoabTeilung

Von den Anfängen der Judoabteilung beim TSV Scheinfeld
Ende 1976 stellt sich eine kleine Gruppe in einer Vorstandschaft-
sitzung dem TSV 1860 Scheinfeld vor und zum 1.1.1977 tritt sie 
in den Verein ein. Die neue Judoabteilung ist gegründet!
Erster Abteilungsleiter wird Günter Fichtelmann, sein Stellvertre-
ter ist Rudolf Stör, Jugendleiter Herbert Müller, sein Stellvertreter 
Horst Sichert.
Man trainiert zunächst auf geliehenen Ringermatten in der TSV-
Halle. Arbeitseinsätze, durch Erich Feller vermittelt, ermöglichen 
den Kauf von gebrauchten Judomatten, die 1972 bei der Olympi-
ade in München verwendet worden sind.
1978/79 wird die Senioren-Mann-
schaft Mittelfränkischer Vizemeister.
1981 wird Horst Sichert Jugendleiter, 
nach dem Wegzug von Herbert Müller.
1985 legt Günter Fichtelmann aus 
beruflichen Gründen die Leitung nie-
der. Horst Sichert führt die Abteilung 
weiter.
In den nachfolgenden Jahren kommt 
keine Mannschaft mehr zustande. Im-
mer mehr Mitglieder der  Abteilung 
verändern sich beruflich und privat. 
Es werden aber Einzelmeisterschaften 
und Turniere erfolgreich besucht.
1994 legen Harald Reuther und Jörg 
Luthardt die Prüfung zum Übungslei-
ter ab. Harald Reuther wird stellver-
tretender Abteilungsleiter.
2010 Harald Reuther und Jörg 
Luthardt werden Kampfrichter und 
am 31.3.2012 bestehen sie die Lizenz 
zum Gürtelprüfer. 
2011 Harald Reuther und Jörg 
Luthardt erhalten den schwarzen Gür-
tel (1.Dan).

2017
Anlässlich des 40-jährigen Jubilä-
ums der Judoabteilung bewarb sich 
Abteilungsleiter Horst Sichert um die 
Ausrichtung eines U10/12 Bezirks-
lehrgangs mit anschließendem Ran-
doriturnier. Am 8. Juli war es soweit: 
61 Kinder aus ganz Mittelfranken ka-
men nach Scheinfeld. Vormittags er-
klärte Lehr- und Breitensportreferent 
Frank Christgau wie die Kids günstige 
Situationen für Würfe aus Ärmel- Re-
versgriff, nach vorne und hinten, her-
stellen können. 
Nach einer kurzen Mittagspause ging 
es dann an das Randoriturnier, das 
sind Übungskämpfe. Aufgrund der ho-
hen Teilnehmerzahl entschlossen wir 
uns 30 Randoris à 2min zu machen 

und maximal 20 Paare auf die Matte 
zu lassen. Jeder der 15 Randoris und 
mehr absolvierte, erhielt die Urkunde 
„Randori-King“, bei 5 bis 14 Randoris 
gab es die Urkunde für den „Randori-
Fighter“.  Die mitgereisten Eltern und 
Trainer staunten nicht schlecht als, 
nach einer Stunde und großer Hitze in 
der Halle, fast alle Kinder die begehr-
te „Randori-King Urkunde“ entgegen 
nehmen konnten.
Am letzten Juliwochenende starteten 
20 Scheinfelder Judokas im Alter zwi-
schen 6 und 62 Jahren zu einem Zelt-
lager. Das Miteinander umgehen, der 
Respekt voreinander, die eigene Kraft 
spüren und gemeinsam Spaß haben, 
waren Ziele der Judofreizeit.

Übernachtung in Indianertipis in der 
Erlebniswelt Strohofer in Geiselwind, 
Holz sammeln, Lagerfeuer, Stockbrot, 
Popcorn vom Grill,  Nachtwanderung, 
Spiele, Besuch eines Freibades und 
Bogenschießen  sorgten für ein kurz-
weiliges Programm. Das Highlight 
aber war der Kletterwald mit Hoch-
seilgarten.

Im Training des Berichtsjahres 2017 
stand wieder die Vorbereitung auf  
Einzelmeisterschaften und Turniere an 
erster Stelle. Technikübungen wurden 
durch zwei Gürtelprüfungen bestätigt.

Am 27.04. und am 09.10.2017 stell-
ten sich 21 Teilnehmer der Prüfung 
zum nächsten Gürtel.  Der Prüfungs-
beauftragte des Bezirks Mittelfran-
ken, Georg Werner vom JC Neustadt/
Aisch,  bestätigte die Leistungen. Es 
wurden neue Gürtel in weißgelb (8x), 
gelb (7x), gelborange (3x), orangegrün 
(2x) und grün (1x)vergeben. 

Zum Wettkampf traten 9 Aktive in 
Altenfurth, Fürth, Kitzingen, Hof und 
Abensberg an. Sie erreichten dabei 
2x Platz 2 und 8x Platz 3. Theresa 
Reuther erkämpfte sich, unter die Top 
10 Bayerns, Platz 7 auf der Bayeri-
schen Einzelmeisterschaft in Abens-
berg.

Mein Dank gilt allen die mich un-
terstützt haben, besonders Harald 
Reuther und Jörg Luthardt.

Horst Sichert
Abteilungsleiter

Theresa Reuter Bay. EM 
in Abensberg

Event-Zeltlager 2017

Bezirkslehrgang 40 Jahre Judo Scheinfeld

Bezirkslehrgang 40 Jahre Judo Scheinfeld
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J. Schmitt & Söhne
     H

olztransporte
Holzhandel + Brennholzhandel
Klosterdorf 10      
91443 Scheinfeld
Tel. 09162/920795   
Fax 09162/920796
Handy: 0172/8110477

e-Mail: schmitt-holztransporte@t-online.de
www.schmitt-holztransporte.de

                           

    

Steuerberater Muck_AZ_85x85_2013_1.indd   1 4/10/2013   10:14:47 AM
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} leichTaThleTik-abTeilung 2017

Bei den Läufern, Walkern und Nordic Walkern konnte der Rück-
gang der Teilnehmerzahlen leicht gestoppt werden. Vor allem die 
Veranstaltung Lauf 10 (10 Wochen Training - 10 km Laufen) war 
auch 2017 ein guter Erfolg und einige Läufer/-innen  und Walker/-
innen sind bei uns geblieben.
Wir sind zwar nicht mehr viele Wettkämpfer, aber dennoch er-
folgreich. 
Mit den Kreismeisterschaften im Crosslauf startete die Leichtath-
letik Abteilung in das Jahr 2017. Rund 80 Teilnehmer im Alter 
von 10 bis 60 Jahren gab es bei den landesoffenen Crossmeis-
terschaften, die vom TSV Scheinfeld am Wochenende im Wald 
beim Kloster Schwarzenberg durchgeführt wurden. Unter der 
Leitung von Marianne Gareis, Walter Schmitt und Dieter Appel 
waren rund 15 Helfer im Einsatz um die vier Läufe innerhalb von 
zwei Stunden abzuwickeln. Die  große Runde über 1,4 km  wies 
zahlreiche Steigungen und Gefälle auf, war aber in einem sehr 

guten Zustand, und musste beim Hauptlauf sechsmal bewältigt 
werden. Bei guten äußeren Bedingungen von 7 Grad hatten die 
Teilnehmer / innen auch einen herrlichen Blick auf das im neu-
en Glanz erstrahlende Schloss Schwarzenberg und auch auf die 
imposante Klosteranlage, in der auch die Wettkampforganisati-
on untergebracht war. Gab es beim Schülerlauf über 800m mit 
34 Teilnehmern noch ein relativ gutes Feld, so waren es beim 
Hauptlauf nur 23 Aktive. Das war wohl auch daran gelegen, dass 
einen Tag später die Bayerischen Crossmeisterschaften stattfan-
den und deshalb einige Athleten dieser Meisterschaft auf eine 
Teilnahme am Scheinfelder Crosslauf verzichteten.
Als nächstes standen Neuwahlen auf dem Programm. Unsere 
langjährige Abteilungsleiterin Annemarie Mader ist nach lang-
jähriger Tätigkeit wegen anderweitiger Verpflichtungen leider 
zurückgetreten und ein Nachfolger/in war schwer zu finden. Vie-
len Dank Annemarie für die geleistete Arbeit. Bei unserer Mitglie-
derversammlung stellte sich dann Walter Schmitt, der bisherige 
stellvertretende Abteilungsleiter zur Verfügung,  der auch die 
volle Bestätigung und Unterstützung der Abteilung erhielt. Die 
Kasse hat weiterhin Marianne Gareis und das Schriftliche über-
nimmt Dieter Richter.  
Eine große Zahl an Teilnehmern gab es beim Frankenberglauf, 
der wie in den Vorjahren wieder ein voller Erfolg war. Zum Ab-
schluss gab es wie immer eine zünftige Brotzeit.
Zur Tradition bei der Leichtathletikabteilung gehört auch die 
Waldandacht am Holzkreuz im Schwarzenberger Wald, sie er-
freut sich steigender Beliebtheit. 
Beim Lindwurmlauf gab es  fünf Rennen, dem Bambinilauf 200 
m, Schüler 1200 m, Fun-Lauf 4000 m und Hauptlauf 8000 m 
war für jeden etwas dabei. Insgesamt gab es 188 Zieleinläufer 
bei idealem Laufwetter.

Beim Bambinilauf über 200 m ohne Zeitnahme nahmen 14 Kinder 
teil, beim Schülerlauf („Scheinfeld ś Schüler laufen“)  (1,2 km) 
bis neun Jahre waren es 32 Schüler/-innen, bei der Altersklas-
se bis 13 kamen 24 ins Ziel. Beim Funlauf (Hobbylauf), darunter 
auch fünf aktive Läufer/-innen der Altersklasse 14/15 erreichten  
41 Läufer/-innen das Ziel.  Beim Hauptlauf über 8000 m waren 
es 77 Zieleinläufer/-innen. Von den Veranstaltern hatte man sich 
schon etwas mehr Teilnehmer erwartet, vor allem aus Scheinfeld 
und Umgebung waren es sehr wenige.
Großer Beliebtheit erfreut sich alle Jahre der Frühstückslauf. Das 
Ziel war heuer der Aussichtsturm bei Markt Bibart. Rund 25 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer waren am Ziel voll des Lobes we-
gen des reichhaltigen Frühstücks.   
Unsere Laufgruppe nahm auch in diesem Jahr an Laufveranstal-
tungen anderer Vereine teil.  
Es waren dies vor allem der Nikolauslauf in Forchheim und in 
Ochsenfurt, der Crosslauf in Markt Nordheim, der Schwanberg-

lauf, der Schloss-
berglauf in Alten-
schönbach, der 
Weinberglauf in 
Ipsheim und der 
Zabelstein Berg-
lauf.
Beim Fackellauf in 
Burghaslach nahm 
sowohl unsere 
Schülergruppe mit 
den Betreuerinnen Heike Söder und Heike Sträßer aber auch Läu-
ferinnen und Läufer sowie die Walkerinnen und Walker mit teils 
sehr gutem Erfolg teil. Die Walkergruppe erhielt zudem den Preis 
für die Meistbeteiligung.

Walter Schmitt / Dieter Richter
Abteilungsleiter

} Walking- und nordic-Walking gruppe 

Die Walker trainieren regelmäßig zusammen mit den Läufern 
auf den herrlichen Wanderwegen rund um den Klosterdorfer 
Spielplatz. So ist die durchschnittliche Trainingsbeteiligung mit 
ca. 8-10 Walkern recht gut. Im Winter halten wir uns zusätzlich 
durch Gymnastik in der Halle fit. 
Höhepunkte waren für uns Walker wie immer der Frankenberg-
lauf sowie der Frühstückslauf mit anschließendem gemütlichem 
Beisammensein. 
Einige Walker haben ihre sportliche Fitness bei verschiedenen 
Laufveranstaltungen in der Region unter Beweis gestellt. Sie wa-
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ren z.B. beim Wein-
berglauf in Ipsheim, 
dem Schwanberglauf 
in Iphofen- Castell, 
dem Schlossberglauf 
in Altenschönbach, 
in Markt Nordheim 
und beim Fackellauf 
in Burghaslach. In 
Burghaslach belegten 
unsere Walker Dieter 
Appel, Irmgard Klein 
und Norbert Herde-
rich unter 44 Teil-
nehmern die Plätze 
1 bis 3. Außerdem 
waren wir mit 11 Teil-
nehmern die stärkste 
Gruppe und erhielten 
einen Preis. 

Wer sich sportlich fit halten und gleichzeitig in der Gruppe die 
herrliche Natur genießen will, kommt einfach mal beim Training 
vorbei. Gemeinsames Laufen macht mehr Spaß. Neueinsteiger 
sind immer herzlich willkommen.

Herbert Rückel   

} leichTaThleTik
Die Scheinfelder Leichtathleten starteten mit einer Premiere ins 
Neue Jahr: Der TSV 1860 Scheinfeld richtete im Januar 2017 zum 
Ersten Mal die Hallen-Leichtathletik-Kreismeisterschaften aus. 
Insgesamt 90 Schüler und Jugendliche der Altersklassen U10 bis 
U16 trafen sich in der Scheinfelder Gymnasiumhalle, darunter 
auch 14 Sportler/-Innen vom TSV 1860 Scheinfeld.
In den Disziplinen Sprint, Hochsprung, Kugelstoßen, Standweit-
sprung und Staffellauf wurden die Kreismeister ermittelt. Unsere 
Athleten aus Scheinfeld standen am Ende 21 Mal auf dem „Sto-
ckerl“, 7 Mal sogar ganz oben. Am erfolgreichsten waren Leon 
Seßler (3 Mal Kreismeister in der M14), sowie René Schwinn und 
Elia Schuster mit je 2 Titeln in der M15 bzw. M10.
Im Laufe des Jahres nahmen unsere Nachwuchs-Athleten noch 
an weiteren Wettkämpfen in Ipsheim, Burghaslach, Gollhofen 
und Emskirchen teil. Drei Scheinfelder Leichtathleten konnten 
sich aufgrund ihrer guten Leistungen sogar für die Kreisauswahl 
qualifizieren: Henrik Walz, René Schwinn und Leon Seßler durf-
ten sich Ende September in Dinkelsbühl mit den besten Sportlern 
aus den mittelfränkischen Kreisen messen und zeigten dabei her-
vorragende Ergebnisse.
Für herausragende sportliche Leistungen auf Kreisebene wur-
den Emilia Wüllscheidt, Leon Seßler und 
Christiane Appel mit Pokalen geehrt. 
Emilia nahm in 2016 an allen vier Kinder-
leichtathletik-Veranstaltungen teil. Leon 
und Christiane gewannen in ihren Alters-
klassen die Kreiscup-Wertung.

Deutsche Vizemeisterin
Sportliches Aushängeschild unserer Ab-
teilung ist unsere Wurf-Spezialistin Rica 
Wüllscheidt (Bild). Die aus Sachsen 
stammende Sportlerin trainierte als Ju-

gendliche intensiv für die Mehrkampf-Disziplinen. Seit mehreren 
Jahren ist sie für den TSV aktiv und hat schon zahlreiche Bayeri-
sche Top-Ergebnisse in der Altersklasse W 40 erzielt. Ihr größter 
sportlicher Erfolg gelang Rica in diesem Jahr in Zittau mit dem 
zweiten Platz bei den Deutschen Meisterschaften im Speerwurf 
und dem fünften Platz im Kugelstoßen. Zusätzlich holte sie 2017 
den Bayerischen Meistertitel im Kugelstoßen, sowie jeweils den 
Vizemeistertitel im Speerwurf und beim Werfer-5-Kampf.

Dieter Appel   

} kinderleichTaThleTik 2017 (Kinder 5-10 J.)

Unsere Gruppe trifft man immer draußen an – in der kalten Jah-
reszeit (November – März) im Wald und Flur rund um Klosterdorf, 
von April – Oktober auf der Sportanlage am Lerchenbühl.
Mit Lauf-, Geschicklichkeits- und Kraftübungen trainieren wir für 
die verschiedenen Leichtathletikdisziplinen. 
Das kann Habermeier-Fußball sein (der Ball muss den Habermei-
er-Berg hinauf gespielt werden), Dachsbaulöcher überspringen 
oder auch mal durch Schneegräben laufen. Auch eine Müllsam-
melaktion rund um den Habermeier führten wir durch. An unserer 
Weihnachtsfeier im Jahr 2016 mussten die Kinder verschiedene 
Rätsel lösen um zum Ziel (dem Gutshof Schloss Schwarzenberg) 
zu kommen – dort wurden wir schon von Kerzen, Tee, Plätzchen 
und Musik erwartet.
Alle Kinder, die bei uns im Training sind, legen das Sportabzei-
chen ab.
Neben den 4 Wettkämpfen in der Kinderleichtathletik waren wir 
auch auf diversen Läufen im Umkreis dabei. 
Unser Laufjahr begann mit dem Crosslauf in Scheinfeld, danach 
kam der Weinturmlauf in Bad Windsheim- eine Strecke von 2400 
m war zu überwinden. Hanna Mayer war dort mit 5 Jahren die 
jüngste Teilnehmerin und Noemi Schuster belegte den 1. Platz in 
der AK WU8, ihr Bruder Elia wurde ebenfalls Erster in seiner AK 
MU12. Traditionell waren viele von uns auch beim Lindwurmlauf 
dabei. In Ipsheim starteten aufgrund der Sommerferien nur we-
nige, dafür waren wir aber in Burghaslach beim Fackellauf mit 14 
Läufern dabei, Chiara Hauck war mit ihren 5 Jahren unsere Jüngs-

Le ichtathlet ik
Le ichtathlet ik
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Deutsches Sportabzeichen
Auch in diesem Jahr hat der vom BLSV organisierte landkreis-
weite Tag des Deutschen Sportabzeichens im Mai wieder viele 
Sportler/Innen nach Scheinfeld gelockt. Selbst eine heranziehen-
de Schlechtwetterfront konnte die rund 130 Besucher aus dem 
gesamten Landkreis nicht davon abschrecken, auf der Schein-
felder Sportanlage den persönlichen Fitnesstest zu absolvieren. 
Neben den klassischen Leichtathletikdisziplinen konnten die 
Leistungen auch beim Turnen, Radfahren oder Walking abgelegt 
werden. Lediglich die Schwimmdisziplinen konnten wegen den 
Renovierungsarbeiten im Freibad nicht angeboten werden. Beim 
Deutschen Sportabzeichen kann sich jeder seine Lieblingsdiszi-
plinen selbst aussuchen und für jede Altersgruppe gibt es eigene 
Leistungsanforderungen, auch für Menschen mit Behinderungen. 
In 2018 wird der Tag des Deutschen Sportabzeichens am 8. Juni 
in Scheinfeld stattfinden, dann auch wieder mit Schwimmen. 
Zusätzlich zum Sportabzeichentag kann das ganze Jahr über im 

Vereinstraining das Sportabzeichen abgelegt werden. Diese Ge-
legenheit nutzten rund 60 Leichtathleten, aber auch 11 Turner/
Innen. Die Altersspanne reicht von der 5-jährigen Chiara Hauck 
bis zu Peter Vollbach (78 Jahre), der das Deutsche Sportabzei-
chen mittlerweile zum 40. Mal absolvierte. Weitere „runde“ Wie-
derholungszahlen können Elisabeth Mahkorn (20 Mal) und Nor-
bert Herderich (15 Mal) vorweisen.

Dieter Appel 

te. Noemi wurde wieder Erste in ihrer AK W7, genauso wie unsere 
„Älteste“ Läuferin Jona Gebhardt (W14). Am 1.11.2017 waren wir 
mit einer großen Gruppe in Neustadt beim Nachtlauf dabei und 
als letzter Lauf stand noch der „Lebkuchenlauf“ am 12.11.17 am 
Programm.

Unsere Trainingszeiten sind:
November - März: 
Mi.: 15:30-16:30 Uhr Treff-
punkt Spielplatz Klosterdorf
April – Oktober:
Mi.: 15:30-17:00 Uhr Sportan-
lage am Lerchenbühl. 
Schaut einfach mal bei uns vorbei wenn ihr Lust habt euch drau-
ßen zu bewegen.

Nehmen Sie eine
Auszeit und verwöhnen

Sie Ihre Sinne mit Kaffee,
hausgemachtem Kuchen

und ansprechenden Decoartikeln
in behaglicher Atmosphäre.

Wir freuen uns auf Sie.

Fam. Lechner
Schillerstr. 7 in Scheinfeld

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9.30 Uhr - 18.00 Uhr

So. 14.30 Uhr - 18.00 Uhr
Di. Ruhetag

Heike Söder und Heike Sträßer
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Thomas Lechner
Klosterdorf 106

91443 Scheinfeld

Besuchen Sie unsere 
Fliesenausstellung!

Telefon: (0 91 62) 92 08 88
Mobil: (0 15 20) 3 61 65 13

info@ iesenlechner.de

Klosterdorf 72 
Direkt neben der Klosterkirche 

91443 Scheinfeld 
Tel. 0 91 62/78 20 

Vinyl-Bodenbeläge, 
Laminat – Kork – Parkett, 

PVC-Bodenbeläge, Teppichböden, 
Gardinenleisten, Tapeten, 

Farben und Lacke aller Art,
Teppichboden-Reinigungsgerät, 

Werkzeuge, 
Renovierungsarbeiten
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} 32 Jahre herzSporT iM TSV    
     
Der Herzsport hilft dem Kranken, gut mit seiner 
Krankheit zu leben und neu sein Leben zu gestalten.
Allgemeine Struktur der Abteilung
Die wöchentlichen Übungsstunden der Herz-und Nachsorgegrup-
pe des TSV , die  von Dr. Bitter, Mona Belz und Susanne Holzmann 
als Fachübungsleiter betreut wurden, besuchten im Jahr 2017   
mehr als fünfzig Personen aus der Stadt und dem gesamten nörd-
lichen Landkreis Neustadt/A.
Die fachliche medizinische Betreuung organisierte und leitete 
Frau Dr.Seidl-Ertel zusammen mit Frau Dr. Susanne Resch vom 
KKH Neustadt. Diese wurden von drei weiteren Kolleginnen und  
Kollegen in ihrer Arbeit unterstützt.

Der sportliche Übungsbetrieb
Die zwei Gruppen übten, wie in den zu-
rückliegenden Jahren,  jeweils am Freitag 
von 15-16.30 Uhr (Nachsorgegruppe) bzw. 
von 16.30 -18.00 Uhr (Herzgruppe) unter 
fachkundiger Anleitung entweder in der 
Turnhalle am Lerchenbühl oder auf dem 
Gesundheitspfad am Hetzel in den Som-
mermonaten. Ausgesuchte Körper- und 
Laufübungen, ergänzt von kleinen Spielen, 
Tanzformen  und Entspannung, waren die 
zentralen Übungseinheiten, um die Thera-
pie der Herzpatienten zu fördern. Moderne 
Bewegungspraktiken, wie Pilates, Fascien-
Therapie, Taiji und Qi Gong weckten die 
notwendige Stabilisierung und Sensibili-
sierung für die erforderliche Leistungsfä-
higkeit der Patienten im Alltag. Auch in die 
Theorie des kardialen Notfalles wurden die 
Gruppenmitglieder  während der Übungs-
stunden eingewiesen.

Geselligkeit und zusätzliche Aktivitäten
Um die Geselligkeit in den beiden Gruppen 
zu fördern, hatte der Organisationswart der 
Abteilung, Herr Heinz Dietl, am 19.Mai eine 
Tagesfahrt nach Aalen in Baden Württem-
berg organisiert. Das interessante Besuchs-
programm, das mit einer Altstadtführung 
begann, war ganz der Kultur und Geschich-
te dieser Landschaft gewidmet. Der Besuch 
bei den alten Römern im Limesmuseum und der Spaziergang 
durch das von der Unesco geadelte Weltkulturerbe wurde durch 
den einbrechenden Regen etwas beeinträchtigt. Den zweiten 
Höhepunkt dieser Fahrt bildete der Besuch in Wasseralfingen. 
Dort  wandelten wir auf den Spuren von Sieger Köder, der zu den 
bedeutendsten christlichen Malern des 20. Jahrhunderts gehört. 
Seine Altarbilder, in tiefroter Farbe gemalt, beeindruckten sehr. 
Auf der Heimfahrt machten wir  dann nochmals Halt im Gasthaus 
„Zum goldenen Hirschen“ in Burgbernheim, um den erlebnisrei-
chen Tag gut ausklingen zu lassen.
Eine besondere Freude und Ehre war es für den Abteilungsleiter, 
als er am 12.6. der ältesten aktiven Sportlerin in der Koronar-
gruppe und im TSV, Frau Charlotte Rolshoven, zu ihrem 90.Ge-
burtstag  gratulieren durfte. Frau Rolshoven ist ein beredtes  Vor-

bild für alle Herzpatienten. Sie zeigt, wie man durch eine aktive 
und positive Lebenshaltung  dem Herzinfarkt begegnen kann.
Die letzte Stunde vor den großen Ferien (29.7.) trafen sich die 
beiden Gruppen auf dem Waldspielplatz in Fürstenforst. Nach 
einer kleinen Wanderung durch den heimischen Forst besuchte  
man  das  Gasthaus Kress, um das erste Halbjahr 2017 in geselli-
ger Runde zu beenden.    
Der traditionelle Herbstausflug fand am 20. Oktober statt. Mit 
dem Wunsch in der engeren Heimat  Interessantes zu erleben, 
machte man sich in Fahrgemeinschaft nach Iphofen auf den Weg, 
wo das Knauf-Museum mit seiner Sonderausstellung über den 
Main und die darin gemachten archäologischen  Funden  beson-
ders lockte. Im „Gergla“ konnte man sich anschließend an  frän-
kischen  Köstlichkeiten laben.

In der Abteilungsversammlung am 10. November  bedankte  
sich der Abteilungsleiter vor den anwesenden Mitgliedern bei  
seinen Übungsleiterinnen, der TSV Vorstandschaft, den Mitarbei-
tern und dem Team der Ärzte des Kreiskrankenhauses Neustadt 
für die geleistete verdienstvolle Arbeit. 
Für den Jahresabschluss mit Rückblick auf das vergangene Jahr 
bot das Gasthaus Stiegler in Sugenheim am 15. Dezember, wie 
alle Jahre, einen geeigneten festlichen Rahmen.

Die Koronarsportabteilung wünscht allen Mitgliedern und 
Förderern ein gesegnetes Weihnachtsfest, gefestigte Gesund-
heit und alles Gute für das kommende Jahr 2018.

Dr. N. Bitter, Abt.-Leiter
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} dreikönigSTurnier 6./7. Januar 2017
Das erste sportliche Highlight im TSV – Kalender übernimmt seit 
1978 die Tischtennisabteilung. Beim 40- jährigen Jubiläum des 
Turniers konnten leider nicht ganz so viele Teilnehmer wie die 
letzten Jahre verbucht werden, dennoch durfte man sich über 
eine respektable Zahl von über 90 Mannschaften aus ganz Bay-
ern freuen. 
Vom TSV Scheinfeld gingen insgesamt 8 Mannschaften in den 
verschiedenen Leistungsklassen an den Start. Das Turnier starte-
te am Freitagmorgen mit der Herren B und C Klasse. In der Herren 
B-Klasse kam es unglücklicherweise schon im Viertelfinale zum 
Duell zweier Scheinfelder Mannschaften. Hierbei setzten sich 
Wolfgang und Stefan Spath im Vater- Sohn – Duell gegen Richard 
und Niklas Klein mit 3:1 durch. Nachdem Spath/Spath auch noch 
Dörr/Warkus (DJK Nürnberg-Eibach/ TSV Altenberg) ausschalte-
ten, spielten sie sich bis ins Finale vor. Dort mussten sie sich aber 
gegen Tobias Ullrich und Steffen Klein vom TV Mittelsinn mit 3:1 
geschlagen geben. In der Herren C-Klasse triumphierten Julian 
Wurm und Uwe Blaufelder vom ASV Wilhelmsdorf. 
Am Sonntag ging es dann mit der Herren D-Klasse weiter, die von 
Stephan Eitel und Ralf Müller vom TV 1848 Erlangen im Endspiel 
gegen Thomas Engelhardt und Gerhard Dingeldein vom DTV Die-
speck gewonnen wurde.
Zur Mittagszeit startete abschließend die gut besuchte Herren A-
Klasse, in der das Finale zwischen zwei Teams aus der Bayernliga 
ausgetragen wurde. Jaka Golavsek und Hannes Hörmann vom TV 
Hilpoltstein setzten sich klar mit 3:0 gegen die Paarung Günzel/
Herbert vom TV Etwashausen durch.

Einladung zum Dreikönigsturnier 2018
Am 06. und 07. Januar 2018 geht das Dreikönigsturnier in 
die 41. Auflage. Los geht’s am Samstag ab 09:30 Uhr. 
Die Tischtennis Abteilung würde sich sehr über viele interes-
sierte Zuschauer freuen.

Spielbetrieb Saison 2016/ 2017

Tischtennis-Herren
In der letzten Saison nahm der TSV mit 4 Herrenmannschaften 
am Spielbetrieb teil. 
Nachdem die „Erste“ als Nachrücker nach verlorener Relegati-
on nach längerer Abwesenheit wieder in der Mittelfrankenliga 
spielen durfte, war von Anfang an klar, dass man ohne Markus 
Jendert und Thomas Latteier, die sich für den Spielbetrieb in der 
zweiten Mannschaft ausgesprochen haben, keine echte Chance 
auf den Klassenverbleib hatte. Nachdem man einige knapp ver-
laufene Spiele nicht gewinnen konnte, folgte am letzten Spieltag 
gegen den TSV Lauf ein versöhnlicher Abschluss mit dem einzi-
gen Saisonsieg. Alle Spieler konnten jedoch positive Erlebnisse 
verbuchen und zogen letztlich ein erfreuliches Fazit. In der 1. 
Mannschaft schlugen Klaus Hollfelder, Steffen Prosch, Christoph 
Lossa, Stefan Spath, Wolfgang Spath und Niklas Klein auf. Niklas 
Klein erreichte bei Einzelturnieren bemerkenswerte Ergebnisse: 
Er gewann in seiner Leistungsklasse Herren B den Erlangen Cup 
und wurde 3. bei den Kitzinger Stadtmeisterschaften.
Die zweite Mannschaft spielte eine sorgenfreie Spielzeit in der 3. 
Bezirksliga West. Nachdem wie unser Spitzenspieler Markus Jen-
dert in der „Zweiten“ spielte, war bereits Anfang der Rückrunde 

klar, dass Norbert Gundel, Richard Klein, Dieter Leyrer, Florian 
Spath und Günther Funk mit dem Abstieg nichts zu tun haben 
werden. Es wurde ein starker 6. Platz mit 19:17 Punkten erreicht.
Die dritte Herrenmannschaft spielte vergangene Saison in der 
1. Kreisliga und musste dort abgeschlagen mit 5:31 Punkten 
den Abstieg hinnehmen. Nachdem man aufgrund von Verletzun-
gen und Krankheiten fast nie in kompletter Aufstellung spielen 
konnte, war der letzte Platz für Felix Hülsenbeck, Valentin Nasca, 
Bernhard Uihlein, Klaus Luckert, Heiko Bassani, Gregor Poltorak 
und Andreas Ilg nicht zu verhindern. 
Die vierte Mannschaft spielte eine gute Runde in der dritten 
Kreisliga und erreichte mit 18:18 Punkten einen respektablen 6. 
Platz. Für die vierte Mannschaft spielten Tobias Hülsenbeck, Pe-
ter Stern, Luca Uihlein, Friedrich Schiffermüller, Philipp Stürmer, 
Christoph Reuß, Siegfried Röder, Lucas Pohli und Thomas Bätz. 

Tischtennis-Jugend 
Der TSV nahm in der 
vergangenen Saison mit 
zwei Jugendmannschaf-
ten am Spielbetrieb teil. 
Die erste Jugendmann-
schaft (Florian Spath, 
Luca Uihlein, Philipp 
Stürmer und Valentin 
Stefan) erreichte einen 
soliden 6. Platz mit 
11:21 Punkten. Dabei 
stach vor allem Florian 
Spath mit einer Einzelbilanz von 31:11 Siegen heraus. 
Die zweite Jugend (Niklas Leyrer, Yannick Steinicke, Max Wei-
mann, Florian Krauß, Lea Gundel und Timo Katzenberger ) spielte 
nach ausgeglichener Hinrunde eine verlustpunktfreie Rückrunde 
und spielte sich somit überraschend auf den 1. Platz der 2. Kreis-
liga Neustadt/Aisch. 

Ausblick Saison 2017/ 2018

In der kommenden Saison geht der TSV mit 4 Herren- und 3 Ju-
gendmannschaften an den Start.
Die 1. Herrenmannschaft sollte nach dem Abstieg und der Rück-
kehr von Markus Jendert und Thomas Latteier keine Probleme 
haben, die Klasse zu halten und könnte für Furore in der 2. Be-
zirksliga Nord/West sorgen.
Die zweite Mannschaft wird in der 3. Bezirksliga West bis zum 
letzten Spieltag um den Klassenerhalt kämpfen müssen und darf 
froh sein, wenn man am Ende den Nichtabstieg feiern darf.
Die  „Dritte“ übernimmt als Absteiger die Favoritenrolle in der 2. 
Kreisliga und wird diese unter Beweis stellen müssen.
Die vierte Mannschaft schlägt in der 4. Kreisliga auf und besteht 
aus sehr jungen Spielern, die sich gut entwickeln können und be-
stimmt eine gute Saison spielen werden.
Die neu formierte 1. Jugendmannschaft schlägt in der 2. Bezirks-
liga Nord/West auf und wird sich gegen starke Konkurrenz be-
haupten müssen.
Während die zweite Jugend in der 1. Kreisliga spielt, geht man 
erstmals wieder mit einer Bambini – Mannschaft in der neu ge-
gründeten 3. Kreisliga an den Start.

T i schtenn is
T i schtenn is
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An dieser Stelle gilt es herzlichen Dank an die Jugendleiter (Fe-
lix Hülsenbeck und Charly May) sowie Heiko Bassani und Chris-
toph Lossa für die Leitung des Trainings zu sagen.
Der TSV würde sich natürlich auch über Zuwachs und neue 
Gesichter freuen. 
Dazu ist jeder, der sich vorstellen könnte, Tischtennis im Verein 
zu spielen herzlich eingeladen am Montag oder Freitag (17 – 19 
Uhr) an der Turnhalle des Gymnasiums vorbei zu schauen. 
Fahrt zum Trainingslager nach Grenzau
Wie jedes Jahr fuhr die Tischtennis Abteilung traditionsgemäß ins 
Hotel Zugbrücke nach Grenzau um sich für die kommende Saison 

in Schwung zu bringen. 
Vom 08. bis 10. Sep-
tember fuhren 11 Spieler 
in den Westerwald, um 
vier schweißtreibende 
Einheiten à 90 Minuten 
zu absolvieren. Im An-
schluss ließ man sich in 
gemütlicher Runde das 
Essen schmecken und 
verbrachte zwei schöne 
Abende miteinander.

Niklas Klein

T i schtenn is
T i schtenn is

Omnibusbetrieb
Seifert GmbH & Co KG

                    Scheinfeld am besten
mit uns

reisen
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In den sechs 
zu absolvieren-
den Spielen war 
die Mannschaft 
insgesamt zwei-
mal siegreich, 
zweimal wurde 
unentschieden 
gespielt und 
zweimal haben 
wir verloren. 
Dies führte in 
der Abrechnung zu einem 4. Rang unter den 7 Mannschaften in die-
ser Gruppe.

Herren 60  am 15.06. beim TSV Windsbach
Am Samstag, den 08.07. war für die Herren 60 gegen TeG Dombühl-
Schillingsfürst und schon am darauffolgenden Samstag, 15.07. für 
die Herren 40 gegen TC Baiersdorf (oben beschriebenes entschei-
dende Spiel) die Punktrunde abgeschlossen.
Detaillierte Informationen zu den Spielen der einzelnen Mannschaf-
ten, deren Ergebnisse und den Tabellen finden Interessierte im Inter-
net unter www.btv.de (Mannschaften/Turniere 2017, Mittelfranken 15).
Bis zum Oktober wurde weiter sowohl von den Abteilungsmitgliedern 
als auch von Gästen gespielt, Einzel und Doppel, unter anderem auch 
ein kleines Doppelturnier mit den Sportfreunden aus Langenfeld. 

Ein relativ großes Projekt steht an: Die Terrasse am Tennisheim
Zum Abschluss der Saison 2017 haben wir uns dem Abbau der leider 
sehr maroden Holzkonstruktion gewidmet und wollen alles bis Ende 
November erledigt haben. Bis zum Beginn der Saison 2018 soll die 
Terrasse wieder neu aufgebaut sein, wobei einzelne Arbeiten, soweit 
es möglich ist, von der Abteilung eingebracht werden.

Tenn isTenn is

} TenniSabTeilung

Die jährlichen Arbeiten für die Frühjahrsinstandsetzung der Tennis-
plätze wurden im April 2017 erstmals professionell von einer Firma 

erledigt, wobei wir 
bei einigen Tätigkei-
ten Hand anlegen 
konnten. Das Wetter 
war in den Tagen 
darauf gut und die 
Plätze konnten daher 
nach dem Aufhängen 
der Netze bald be-
spielt werden. 
Gott sei Dank, denn 
schon am 01. Mai 
spielten die Herren 
60 zu Hause  gegen  
FC Frickenfelden und 
die Herren 40 aus-
wärts gegen SpVgg-
DJK Heroldsberg-
Thurn.

Leider hatte die Abteilung auch in diesem Sommer nur zwei Mann-
schaften melden können:

Herren 40 K 1 Herren 60 4er Kreisklasse 1 
Gr. 115 NO Gr. 153 WE
SpVgg-DJK Heroldsb.-Thurn FC Frickenfelden
TC RW Erlangen TeG Dombühl-Schillingsfürst
SpVgg Jahn Forchheim TeG Altmühlfranken Mitte
TSV Scheinfeld TSV Scheinfeld  
TC Buckenhof TC Dietenhofen 
TSV Ebermannstadt SG Herrieden II
DJK Erlangen TSV Windsbach 
TC Baiersdorf 

Herren 40
In dieser Saison hat sich unsere Mannschaft Herren 40 in der Kreis-
klasse gut gehalten. 
Die sieben zu absolvierenden Punktspiele waren durch die dünne 
Personaldecke beeinträchtigt und im entscheidenden Spiel um den 
möglichen zweiten Platz musste bei klarer Führung verletzungsbe-
dingt aufgegeben werden. Viermal gewonnen und viermal verloren 
- so wurde die Medenrunde mit dem 4. Rang beendet. 
Für die nächste Saison hoffen wir auf personelle Verstärkung oder 
Verjüngung – auch vor Tennisspielern macht fortschreitendes Alter 
keinen Halt.

Herren 60 
Obwohl in dieser Saison in einer Gruppe mit 4er-Mannschaften ge-
spielt wurde, war auch hier das - schon bei den Herren 40 beschrie-
bene - Problem mit der zu geringen Anzahl der für die Punktspiele 
zur Verfügung stehenden Spieler existent, zumal schon vor Beginn 
der Runde ein Spieler für deren ganzen Zeitraum verletzungsbedingt 
ausgefallen ist.
Vollzähliges Antreten zu den Punktspielen war nur durch mann-
schaftsübergreifendes Aushelfen von J. Abele aus der Herren 40, 
dessen Alter es regelkonform erlaubte, möglich. Er hat sogar  dafür 
seinen Urlaub unterbrochen!

Die Plätze 1 und 2 „in Arbeit“

Die Plätze 3,4 und 5 während der In-
standsetzungsarbeiten

Demontage der Terrasse Der defekte Unterbau
der Terrasse

Wintertraining für Herren: Zurzeit findet lediglich ein Wintertrai-
ning für Herren am Sonntag von 18 - 20 Uhr in der Turnhalle der 
Mittelschule statt, Trainer: J. Abele. Bei genügend Interesse können 
weitere entsprechende Trainingsgruppen eingerichtet werden.

Infos für Interessierte gibt es bei den Mitgliedern der Vorstand-
schaft und den Trainern:
W. Hoyer, Tel. 09162-7315 H. Herbstsommer, Tel.09162-216           
R. Przyborowski, Tel. 09162-1787 A. Jakob, Tel. 09162-7487  
J. Abele, Tel. 09162-7722

Die Tennisabteilung benötigt – mehr denn je – dringend 
Nachwuchs und sucht immer noch, abgesehen von einem 
Platzwart,  auch eine neue Vorstandschaft.

W.Hoyer, Abteilungsleiter Tennis
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Der defekte Unterbau
der Terrasse

TurnenTurnen

Das Jahr 2017 voller sportlicher Aktionen
 
Am 24.02.2017 fand die Bunte Turn- und Tanzshow mit 300 
Aktiven, überwiegend Jugendlichen, statt.

Kinder und Jugendliche besuchten mehrere Wettkämpfe:
•	 Beim	Gaukinderturnfest	in	Bad	Windsheim	mit	40	Kindern	
•	 beim	Deutschen	Turnfest	in	Berlin	mit	30	Jugendlichen	(3	Mann-

schaften) 
•	 beim	Oberbayer.	Tuju-Treffen	in	Roßbach	am	Wald	mit	23	Jugend-

lichen
•	 Beim	Gau-	und	Jugendtreffen	in	Roth	mit	22	Kindern	(2	Gruppen)	
•	 Freundschaftswettkampf	in	Bad	Windsheim	mit	Kindern	der	3./4.	

Klasse

In 30 Gruppen wöchentlich bietet die Abteilung ein vielfältiges 
Sportangebot ab 2 Jahren bis hin zur älteren Generation.
Es gibt neben den Kinder- und Jugendangeboten 15 Angebote im 
Fitness- und Gesundheitssportbereich. Angeboten wird Senio-
rengymnastik am Vormittag, Eltern-Kind-Turnen, Wirbelsäulen-
gymnastik, Frauenfitness, Senioren 60+, Seniorentanz, Pilates, 
Step Aerobic, Bauch-Beine-Po. Neu ist: Mama fit – Baby mit und 
Zumba-Mix, Volkstanz. Auch werden unsere Sport-Kursangebote 
gut angenommen, darüber freuen wir uns. Nichtmitglieder kön-
nen zum Schnuppern Kurskarten erwerben.

Europäische Wo-
che des Sports: 
Ab 25. – 29. Sep-
tember öffneten wir 
zum Schnuppern 
unsere Sportstun-
den. Hier rief die 
Europäische Kom-
mision dazu auf, auf 
sich mehr zu bewe-
gen.

Am 11.11.2017 öffneten wir zum deutschlandweiten Tag des 
Kinderturnens die Turnhalle für alle Kinder von 5 bis 10 Jahren, 
um bei einem großen Geräteparkour vielfältige Bewegungser-
fahrungen zu machen. Aussage:  Kinderturnen fördert wie keine 
andere Sportart die motorische Entwicklung.

Mitglieder: Die Turnabteilung hat ca. 600 Mitglieder, davon 317 
Kinder und Jugendliche.
 
Übungsleiter: In der Turnabteilung sind zur Zeit 22 Übungsleiter, 
überwiegend mit entsprechender Fach-Lizenz tätig. + Ballett.

FSSJler: Im letzten Schuljahr unterstützten uns  5 FSSler, die das 
freiwillige soziale Schuljahr absolvierten. In diesem Jahr leider 
nur 3 Jugendliche. Hier sind wir noch auf der Suche nach Jugend-
lichen, die bereit sind bei uns das FSSJ-Jahr zu absolvieren. Ein 
Danke an alle FSSJler/innen für Ihren Einsatz.

Bedeutung der Bewegung für die Entwicklung von Kindern
Bewegung wirkt sich positiv auf die körperliche und motorische 

aber auch auf die psychosozial und geistige Entwicklung aus. Von 
großer Bedeutung ist die Entwicklung der Motorik des Alters bis 
10/12 Jahre. In dieser Zeit finden wichtige Entwicklungsprozesse 
statt, die durch Bewegung unterstütz werden und die grundle-
gend für das ganze Leben sind.
Es ist uns deshalb wichtig, möglichst viele Menschen von klein 
bis ins hohe Alter zu bewegen; sie für ein lebenslanges Sporttrei-
ben zu begeistern, damit sie Sport und Fitness, aber auch viel 
Gemeinschaft erleben. 

Insgesamt denke ich, dass wir für den Verein und seine Mitglie-
der und auch für die Bürger unserer Stadt ein ansprechendes 
sportliches Angebot machen, das sich sehen lassen kann. Wobei 
ich die Jugendarbeit besonders hervorheben möchte. Der Trai-
ningsplan2017/2018 informiert Sie über alle Sportangebote.

Eine Neuanschaffung für unsere Turnerjugend im Januar 2017 
war eine Airtack-Bahn (12 m lang). Das Turnen darauf macht der 
Jugend sehr viel Spaß. Außerdem kann man leichter Flugelemen-
te wie Flugrollen und Saltis 
erlernen. Mein herzlicher 
Dank gilt hierbei der Kreis-
sparkasse Neustadt/Aisch-
Bad Windsheim für die fi-
nanzielle Untertützung.

Übungsleiter/Innen gesucht!
Wir suchen immer dringend Übungsleiter/Innen für unseren 
Sportbetrieb. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei mir.

Zum Schluss bedanke mich bei allen Übungsleitern für ihr gro-
ßes ehrenamtliches Engagement zum Wohle des Sports. Ihr tragt 
alle dazu bei, dass wir so ein lebendiges sportliches Angebot ma-
chen können. Ohne Euch wäre das nicht möglich!

Mein Dank geht auch an alle, die unsere 
sportliche Arbeit unterstützen und unter-
stützt haben.

Unseren Mitgliedern und Lesern wünsche 
ich frohe Weihnachten und alles Gute für 
das Jahr 2018.

Ihre
Hildegard Schlez, Abteilungsleiterin

} TurnabTeilung:  Turnen – Gymnastik – Tanz – Volkstanz – Ballett – Gesundheitssport

Neuanschaffung: Airtrackbahn
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} Eltern-Kind-Turnen
Sehr gut besucht werden unsere Eltern-Kind-Kurse. Zur Zeit lau-
fen 3 Kurse in der Volksschulturnhalle. Mit viel Spaß und Freu-

de sind die Kinder ab etwa zwei Jahren mit ihren Eltern beim 
Ausprobieren von Bewegungserfahrungen an verschiedenen 
Geräten und Gerätelandschaften. Hierbei werden spielerisch die 
motorischen und elementaren Grundfähigkeiten gefördert und 
gefestigt. Mit Fingerspielen oder kleinen Liedern wird die Turn-
stunde beendet.
Übungsleiterin: Resi Kolerus

} Vorschulturnen 3 - 6 Jahre
Im Schuljahr 16/17 hatten wir von den 3-5 jährigen 28 Kinder. 
Die Vorschulkinder mussten in diesem Jahr mit 1. Klasse zusam-
men gelegt werden. Ca. 30 Kinder, was zeitweise an unsere Be-

lastungsgrenze ging. Soviele Kinder zeitgleich zu beschäftigen 
ist eine große Aufgabe, der wir uns aber gerne gestellt haben.
Am 06.05.17 waren wir mit 13 Kindern in Bad Windsheim beim 
Gaukindertreffen, was allen großen Spaß und Stolz auf ihre Me-
daillen gemacht hat. 
Resi Kolerus hat sich zum Ende des Schuljahres aus unserer 
Gruppe – wir hoffen, nur vorübergehend – ausgeklinkt. Resi, herz-
lichen Dank für die vielen Jahre der guten Zusammenarbeit. 
Es werden Übungsleiter/innen gesucht. Wer könnte mithelfen? 
Danke aber auch Lara Friedel, die als FSSJlerin uns tatkräftig un-
terstützt.
Übungsleiterin: Renate Dresel

} Mädchenturnen 1.-2. Klasse
Das Turnen findet am Montag um 16:30 Uhr in der Volksschule 
mit zur Zeit 16 Mädchen statt. In dieser Turnstunde werden be-
reits turnerische Elemente am Boden, Reck, Sprung und Schwe-
bebalken erlernt. Auch das Trampolin, Sprossenwand, Taue und 
Ringe kommen zum Einsatz. Das Spiel darf in dieser Stunden 
auch nicht fehlen. Das abwechslungsreiche Training macht den 

} Mädchenturnen 3./4. Klasse
Jeden Dienstag von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr bevölkern bis zu 28 
(!) Mädchen der 3. und 4. Klasse die Gymnasium-Halle, um un-
ter der Anleitung der Übungsleiter Charlotte Abele, Birgit Puglio 
und Hildegard Schlez sowie unseres fleißigen FSSJlers Merlin 

Brückner vielfältige turnerische Fähigkeiten am Boden und allen 
Geräten zu erlernen und zu festigen. Im Mai waren wir mit einer 
großen Zahl Kinder beim Gau-Kinder-Treffen in Bad Windsheim 
und konnten beim Turn-10-Wettkampf unsere Fähigkeiten unter 
Beweis stellen. Nach kurzer Vorbereitung im neuen Schuljahr wa-
ren wir bei einem Freundschaftswettkampf in Bad Windsheim am 
17. Oktober mit neun Kindern am Start. Alle Mädchen gaben ihr 
Bestes und so konnten wir sogar mit drei Pokalen nach Hause 
fahren. 
Übungsleiter: Lotte Abele, Birgit Puglio, Hildegard Schlez

} Turngruppe 5./6. Klasse
16 Mädchen und Jungen treffen sich immer Dienstags zum Trai-
ning in der Turnhalle. Im vergangenen Jahr hat die Gruppe an ver-
schiedenen Turnfesten teilgenommen, auch  für die nächste Wett-
kampfsaison wird bereits schon fleißig trainiert, da es natürlich 
wieder auf Turnfeste gehen soll.  Die beiden Fss-Jler Lara Friedel 
und Tabea 
Böhme unter-
stützen Ange-
la Schwab in 
der Stunde. 
Auf dem Foto 
fehlt Ramona 
Willner. 

Kindern nicht nur Spass, es wirkt sich auch positiv auf die moto-
rische und köperliche Entwicklung des Kindes aus. 
Danke den ÜL-Helferinnen: Susanne Holzmann und Ruth Dollin-
ger und Silke Schulz
Übungsleiterin: Birgit Puglio

TurnenTurnen
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TurnenTurnen

} Bubenturnen 1. – 4. Klasse
Das Geräteturnen wird von den Buben der 1.-4. Klasse mit Be-
geisterung angenommen. Wir turnen am Trampolin, Boden, Kas-

ten, Pferd, Barren und an den Ringen. Auch die Aufwärmspiele 
sind sehr gefragt. Auch Krafttraining begeistert die Jungs. Inzwi-
schen sind wir 24 Buben. Mit Unterstützung von Birgit Sprenger 
(eine frühere Turnerin) und Luna Huprich als FSSjlerin.
Übungsleiterin Birgit Puglio

} 7./8. Klasse Turnerinnen 
Eine große Heraus-
forderung für unse-
re ca. 13 Turnerin-
nen im Alter von 12 
bis 13 Jahren stellte 
in diesem Jahr das 
Einüben eines Kür-
liedes dar. Denn 
bei unserem ersten 
Turngruppenwett-
streit (TGW) in der 
Altersklasse Nach-
wuchs ist eine wei-

tere Disziplin aus dem nicht messbaren Bereich gefordert. Und 
so gingen wir mit etwas gemischten Gefühlen beim Gaukinder- 
und Jugendtreffen in Roth mit vier Disziplinen (Boden-Kasten-
Turnen, Singen, Pendelstaffel, Schlagballweitwurf) an den Start. 
Die Mühen hatten sich gelohnt und wurden sogar mit einem drit-
ten Platz auf dem Treppchen belohnt. Im kommenden Jahr wollen 
wir nun den Schwierigkeitsgrad und die Ausführung sowohl im 
Turnen als auch im Singen erhöhen und verbessern. Wir Übungs-
leiterinnen, Anja Körger und Petra Spörl, hoffen, dass ihr, liebe 
Turnerinnen, uns dabei tatkräftig unterstützt.

} Nachwuchs-
   turngruppe
Die Gruppe von 
Christina Schwab 
trainiert am Frei-
tag. Der Höhepunkt 
in diesem Jahr war 
das Internationale 
Deutsche Turnfest 
in Berlin. 
Die Jugendlichen haben sehr viel neues gesehen und viel erlebt. 
Mit 9,4 Punkten im Turnen wurde die Gruppe für ihre tolle Kür 
belohnt. 
Bei weiteren Wettkämpfen, wie beim Turnerjugendtreffen in Roth 
hat die Gruppe den 1. Platz und beim Ostbayerischen Turnfest in 
Roßbach/Wald den 4. Platz belegt. 
Die Gruppe ist schon wieder in Vorbereitung auf die nächste Sai-
son, wobei auf Christina Schwab des öfteren verzichtet werden 
muss, da sie nach Geretsried versetzt wurde. Harald Körger über-
nimmt dann das Traning.

}  Tanzmädels
 Training Do. 17:15 - 18:15 Uhr
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 
17:15 bis 18:15 Uhr zum Tanztraining. 
Zusammen mit unserer Trainerin ge-
stalten und üben wir unsere Choreo-
graphie. Wir freuen uns schon auf 
unseren nächsten Auftritt!

}  Tanzmädels
 Training Do. 18:15 - 19:15 Uhr
Jeden Donnerstag trainieren wir von 
18:15 bis 19:15 Uhr in der TSV Halle. Mit unserer Trainerin erarbei-
ten wir verschiedene Choreographien. Uns macht das Training viel 
Spaß! Wir würden uns freuen, wenn noch jemand Interesse hätte 
bei uns mitzutanzen.  Übungsleiterin Andrea Lautner

} Ballett in 4 Gruppen
Die Ballettgruppen im 
Alter von 5 Jahren bis 20 
Jahren waren auch bei 
der Turn- und Tanzshow 
der Turnabteilung im Fe-
bruar mit mehreren Dar-
bietungen dabei. Dann 

haben uns viele Proben für die 
Vorstellung, die im Juni in der 
Stadthalle in Neustadt/Aisch 
stattfand, beschäftigt. Es nah-
men knapp 50 Schüler und 
Schülerinnen mit viel Freude 
und Elan teil. Die Jüngsten 

tanzten Blumen – hiermit haben die Schöpfung auf die Bühne 
gebracht. Dazu gab es natürlich jede Menge Tiere. Von der zer-
brochenen Gemeinschaft mit Gott ging es dann bis zur Wieder-
herstellung des Kreuzes.
2018 werden wir wieder trainieren und neue Schritte erlernen. 
Auch bei den Jüngsten wird das Schrittmaterial in Geschichten 
verpackt.  
Freitags ab 14 Uhr trainieren wir in 4 Gruppen in der TSV-Halle 
mit Ballettlehrerin Elke Luther.

} Frauen-Sport am Mittwoch
Jeden Mittwoch freuen wir uns auf Bewegung. Wir kräftigen, deh-
nen und bewegen unsere Körper und stärken dabei Körper und 
Geist. In unserer Gemeinschaft fühlen wir uns wohl und haben 
auch beim Feiern viel Spaß zusammen.
Haben Sie Intresse mit zu machen? Rufen Sie uns an!
Übungsleiterinnn: Traudl Lang Tel. 9888666, Resi  Kolerus Tel. 7701 
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Weitere Wettkämpfe der Turnerjugend   2017  
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Auch die Scheinfelder turnten vor Angela Merkels Augen 
TSV war mit drei Gruppen beim Turnfest in Berlin dabei 

SCHEINFELD (pm/anr)  – Für die 
Turnerinnen und Turner des TSV 
Scheinfeld war dies sicherlich ein 
besonderes Erlebnis: 30 Aktive dreier 
Turngruppen des Vereins reisten – 
zusammen mit dem befreundeten 
TSV Ansbach – nach Berlin, um dort 
an den Internationalen Deutschen 
Meisterschaften im Turn-Gruppen-
Wettstreit (TGW) teilzunehmen. 

Fünf Tage lang weilten sie in der 
Hauptstadt und sahen sich auch einige 
Sehenswürdigkeiten an. Das Turnfest-
Rahmenprogramm im Messegelände, am 
Reichstag und am Brandenburger Tor 
war gespickt mit großartigen Erlebnis-
sen, berichtete der Verein. Dazu gehörte 
vor allem auch der Turnfestumzug, bei 
dem eine der beiden Scheinfelder Ju-
gendgruppen zur Gesamtzahl von rund 
15 000 (!) Teilnehmern beitrug. An der 
Turnfestgala im Olympiastadion wirkte 
die Scheinfelder Erwachsenengruppe 
mit. Dort wurde unter anderem mit über 
900 Akteuren eine Tanzchoreografie 

vorgeführt – vor den Augen von Bun-
deskanzlerin Angela Merkel und 60 000 
Zuschauern. 

Auch sportlich zeigte sich der TSV 
Scheinfeld durchaus zufrieden. Die 
Jugend 1 mit 16- bis 18-Jährigen, trai-
niert von Julia Wirsing, Steffi Reuther 
und Charlotte Abele, erreichte einen sehr 
guten 20. Rang unter 92 Mannschaften. 

Die Jugend 2 mit 15- und 16-jährigen 
Aktiven, trainiert von Christina Schwab 
und begleitet von Angela Schwab, lan-
dete im Mittelfeld. Ebenfalls im Mittel-
feld unter 72 Teams schloss die Erwach-
senengruppe, die von Harald Körger 
betreut wird, den Wettkampf in Berlin 
ab. 

 
Wettkampfgruppe TGW ab 10. Klasse 

Hinter uns liegt ein mega spannendes Jahr! Wir waren 
das erste Mal bei dem internationalen deutschen Turn-
fest in Berlin mit dabei. Wir bereiteten uns das ganze 
Jahr auf unsere drei Disziplinen; Turnen, Singen und 
Staffellauf vor. Das Turnangebot vor Ort war überwälti-
gend: Von einer Gala mit Fabian Hambüchen und Ange-
la Merkel über Wettkämpfe sämtlicher Disziplinen in den 
Messehallen bis hin zu einem Festzug durchs Branden-
burger Tor, war alles geboten.  
Zusammen als Mannschaft haben wir dieses Jahr viel 
Schönes erlebt, allerdings mussten wir uns auch von 
unserer tollen Trainerin Julia Wirsing verabschieden, die 
uns jetzt schon seit vielen, vielen Jahren begleitet hat. 
Von ihr haben wir vieles mitgenommen und sind ihr sehr 
dankbar, dass sie es so lange mit unserem Chaoshau-

fen ausgehalten hat. Umso glücklicher sind wir, dass Steffi Reuther, Charlotte Abele und Harald Körger uns nun 
weiter trainieren und uns somit viele weitere schöne, lustige aber auch anstrengende Turnstunden bescheren. 
Danke ihr Drei! Eure Turngruppe 

Erwachsenengruppe TGW 
Deutsches Turnfest Berlin 2017 - das war das gesteckte 
Ziel für die "große" Turngruppe Jahrgang 1993 - 97. Seit 
dem Dt. Turnfest in Mannheim 2013 sind die TurnerInnen 
teilweise in ganz Deutschland oder auch im Ausland 
zwecks Studium verteilt. Mit viel Flexibilität, immer wieder 
neuer Motivation und viel Kreativität nahm man dieses gro-
ße Ziel in Angriff. Im Wettkampf TGW Erwachsene konnten 
wir uns mit einem guten Mittelfeldplatz behaupten. Das 
absolute Highlight war die aktive Teilnahme an der Turn-
festgala.  
 
Für die Erwachsenengruppe war das absolute Highlight die aktive Teilnahme an der Turnfestgala. Zusammen mit 
mehreren tausend anderen Teilnehmern war sie ein Teil dieser beeindruckenden Choreografie. Daher wäre es 
genial, wenn auch der Nachwuchs von den vielen Erfahrungen profitieren könnte, indem ihr z. B. einen Teil eurer 
Freizeit in Zukunft auch als Übungsleiter nutzt! Wir brauchen Euch! Dann können wir gerne 2021 auch in Leipzig 
wieder gemeinsam an der Turngala teilnehmen! 

TurnenTurnen
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} Pilates Training
Es gibt viele Trainingsmethoden, um seinen Körper gesund und 
ganzheitlich zu stärken. Im Pilates wird das Bewegungskonzept 
durch verschiedene Dehn- und Kräftigungsübungen in fließenden 
Abläufen vermittelt. Die Atemtechnik und die dynamischen Be-
wegungsreihen-
folgen sind sehr 
förderlich und 
effektiv für den 
Trainingseffekt. 
Dabei wird vor 
allem die Bauch-, 
B eckenboden - , 
Rücken- und 
Beinmuskulatur 
bis in den tiefsten 
Fasern gestärkt 
und mobilisiert, 
dies kann Sym-
ptome wie Stress, Unwohlsein, Verspannungen und Rücken-
schmerzen mindern. In einer Pilatesstunde wird bewusst darauf 
geachtet wissenswertes für die Gesundheit, bezogen auf Körper-
haltung und –wahrnehmung, zu vermitteln. Pilates gilt somit als 
eine sehr sanfte aber wirkungsvolle Trainingsmethode.  
Übungsleiterin: Mona Belz

} StepAerobic

} Seniorinnen 60 +
Erfreulich, dass sich Seniorinnen gerne bewegen und auch etwas 
für Ihre Gesundheit tun. Am Mittwoch von 18:30 – 19:30 wird 
in der TSV-Halle 
trainiert. Dabei 
werden Stühle, 
Pezzibälle  und 
weitere Handge-
räte eingesetzt. 
Es werden die Ge-
lenke mobilisiert 
und die Muskeln 
gestärkt sowie 
das Gleichgewicht 
(Sicherheit in al-
len Lebenslagen) 
geschult. Das Spiel 
oder die Entspan-

} Wirbelsäulengymnastik - Gesundheitstraining 
In zwei Gruppen wird Wirbelsäulengymastik in 10-Stundenkur-
sen angeboten. Treffpunkt ist Montags von 18 – 20 Uhr in der 

TSV-Halle. Mit diesen Kursen 
erhielt der TSV aufgrund der 
Ausbildung der Kursleiterin-
nen die Qualifizierung „Sport 
pro Gesundheit“ und ist von 
der Ärztekammer und Kran-
kenkassen anerkannt. Hierbei 
wird mit verschiedenen Hand-
geräten der ganze Körper trai-
niert und durch die Mobilisa-
tion, dem Muskeltraining und 
die Dehnungsarbeit die Wir-
belsäule stabilisiert und die 
Beweglichkeit verbessert. Am 
Ende des Kurses gibt es eine 
Bescheinigung. Es treffen sich 
Männer und Frauen jeden 
Alters, die etwas für ihre Ge-
sundheit tun wollen. Auch Sie 
sind herzlich willkommen.
Ihre Übungsleiterinnen: 
Mona Belz, und 
Hildegard Schlez

} Bauch-Beine-Po
Unsere Ganzkörpertrainingsgruppe besteht jetzt schon seit 
knapp 20 Jahren und viele sind immer noch mit Begeisterung da-
bei. Mit der besten Musik halten wir uns regelmäßig rundum fit.

} Mamafit – Baby mit.
Wir trainieren mit den Babys zusammen mit oder ohne Trage im 
Alter von 3 bis 7 Monaten, damit Mama rundum fit und dabei der 
Beckenboden gestärkt wird. Auch den Babys macht es Spaß. 

Immer montags treffen sich die Gruppen StepAerobic, Bauch-
Beine-Po und Mamafit.
Übungsleiterin für alle Gruppen: Birgit Puglio
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nung sowie auch Brain(Kopf)training gehören zur Stunde. Auch 
das gesellschaftliche pflegen die Damen nach der Sportstunde. 
Das ist prima. 
Wir würden uns freuen, wenn sich hier noch Damen anschließen 
würden. Kommen Sie, Schnuppern Sie, Bewegung ist gesund!!
Übungsleiterinnen: Waltraud Lang, Tel. 9888666 und 
Hildegard Schlez, Tel. 1608

} Seniorengymnastikkurse - Bewegung und Spiel 

Die Bewegung nimmt bei zunehmenden Alter immer mehr an Be-
deutung zu. Ohne Bewegung lassen wichtige Funktionen nach. 
Die Muskeln werden schwächer, die Gelenke unbeweglicher, das 
Gleichgewicht lässt nach. Um diesem zu begegnen, wird bei der 
Seniorengymnastik eine Vielzahl von Handgeräten zum Einsatz 
gebracht, um viel Abwechslung in der Stunde zu erleben. Wich-
tig ist auch die Freude und der Spaß miteinander zu Üben und 
zu Spielen. Bei allem wird die körperliche und geistige Fitness 
durch gezielte Koordinationsübungen gefördert und erhalten. 
Übungsleiterin: Resi Kolerus 

} Die Volkstanzgruppe im Jahr 2017
Saisonstart für die Tänzer war der Kulturauftakt der Stadt Schein-
feld im Januar in Tracht mit fränkischem Allerlei. 
Zur bunten Turn- und Tanzschau des TSV 1860 Scheinfeld am 
12.02.2017 in der Turnhalle des Gymnasiums präsentierte sich 
die Volkstanzgruppe mit traditionellen Volkstänzen und flotten 
Linetänzen.
Bei der Faschingsveranstaltung des Gartenbauvereins Neustadt/
Aisch boten die Akteure lusti-
ge Faschingstänze und einen 
Sketch dar und sorgten so für 
schallenden Applaus. 
Bei der Museumskirchweih im 
Fränkischen Freilandmuseum in 
Bad Windsheim war die Gruppe 
mit vier Paaren beim „Betzen-
tanz“ vertreten.
Beim Sommerfest des Garten-
bauverein Neustadt/Aisch am 
Pfingstsonntag im Schlosshof 
tanzten Sechs Paare ein flottes 
Potpourri aus ihrem reichhal-
tigen Repertoire fränkischer 
Volkstänze und zeigten ihr Kön-
nen. Die begeisterten Gäste 
wurden zum Mittanzen animiert 
und taten dies mit großer Freu-

} Tanzen ab Lebensmitte
Wir schwingen im fröhlichen Kreis wieder jeden Dienstag das 
Tanzbein, um auf angenehme Weise fit zu bleiben und außerdem 
etwas für unser Gehirntraining zu tun, dann beim Tanzen muss 
man auch mitdenken. Auch Feiern kommen nicht zu kurz, wie z.B. 

am Faschingsdienstag, den wir in der Turnhalle mit einem Tanz 
beginnen und in Hohlweiler bei gutem Essen den Abend ausklin-
gen lassen. 
Ein schönes Ambiente bot die Orangerie in Ansbach für das Tanz-
fest, an dem wir am 18. Mai 2017 teilnahmen.
Ganz besonders beliebt waren verschiedene Tanzfreizeiten, wie 
dieses Jahr im März und Oktober in Bad Bocklet und im Juni in 
Bad Windsheim.
Im Dezember machen wir wieder unsere Jahresabschlussfeier. 
Bis dorthin tanzen wir fleißig jeden Dienstag von 18:30 Uhr bis 
20:00 Uhr in der TSV Halle. 
Wir heißen neue Mittänzer jederzeit herzlich willkommen. Pro-
bieren Sie es doch einfach einmal aus. Auskunft erteilt jederzeit 
gerne unsere Tanzleiterin Christa Gräf, Tel. 09162 7006.

de. Zum traditionellen Aufstellen der Kirchweihfichte beteiligte 
sich unsere Gruppe am festlichen Rahmenprogramm und präsen-
tierte altfränkische Tänze teils zu Kirchweihliedern.
Zwei weitere Auftritte hatten die Tänzer/innen bei einer Veran-
staltung in Geiselwind, wo sie die fränkische Tanzkultur auch 
holländischen Gästen näher brachten und dabei viel Applaus er-
hielten, sodass weitere Einladungen für Auftritte vorliegen.

Das Tanzjahr 2017 wird mit einer 
gemeinsamen Weihnachtsfeier 
enden. 
Die Volkstanzgruppe trainiert im-
mer montags von 20.30 bis 21.45 
Uhr in der TSV-Turnhalle Schein-
feld. Neue Tanzfreunde und Inter-
essierte sind immer herzlich zum 
„Schnuppertanzen“ eingeladen.
2018 besteht die Volkstanz-
gruppe 40 Jahre – da wird ge-
feiert!

Andrea Voigtländer (Schriftführerin)
Norbert Wetz (Vorsitzender)

Übungsleiter Christa u. Willi Gräf
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Datum: 23.3. - 31.3.2018

Wer: Nette Menschen ab 11 Jahren

Kosten: U18: 200,- €, nicht Vereinsmitglieder 210,-€, Ü18 auf Anfrage

Wofür: Busfahrt nach Beaulieu und zurück, Unterkunft in Bungalows, Verpflegung, Eintritte, qualifizierte Betreuer,…

Programm: Land und Leute kennenlernen bei: Sportnachmittagen mit den Schülern von Beaulieu, Erkunden von steilen 
 Pilgerstädten, Tropfsteinhöhlen oder Burgruinen, und viel leckerem französischem Käse und noch ganz viel mehr…

Wo ist der Haken?  Melden sich bis zum 10. 1.2018 nicht genug Teilnehmer an, können wir die Fahrt nicht durchführen – 
 also Werbung machen und  anmelden!

Mehr Infos:  Infoabend am 10.1.2018 ab 18:00 im Clubzimmer am TSV- Gelände, 
 oder bei Julia Wirsing 0170-8340204 oder Walter Schmitt 09162-7242

Baguette - Burgruinen -  Basketball? 

Ganz klar!  es geht nach Beaulieu! 

Die Jugendabteilung des TSV organisiert in 
der Karwoche 2018 wieder eine Jugend-
freizeit in Beaulieu!

 Bei Kindern unter 18 Jahren bitte ausfüllen: 

Wir sind damit einverstanden, dass unser Kind sich im 
Rahmen der Veranstaltung eigenverantwortlich und ohne 
Aufsicht in und um Beaulieu bewegen darf: 
� ja / � nein 

Unsere Tochter/unser Sohn kann schwimmen:  
� ja / � nein

Name und Alter des Teilnehmers

Wir melden unsere Tochter/ unseren Sohn/ mich,

Anmeldung 
zur Internationalen Jugendbegegnung in Beaulieu s.D. vom 23.03. bis 31.03.2018

Hinweis: Die TSV Jugend behält sich vor, 
Personen, die den Verlauf der Freizeit 
mutwillig stören auf eigene Kosten vorzeitig 
heim zu schicken! 

Bei Kindern und Jugendlichen: Name und Tel. Nr. des Erz.-Berechtigten 

Datum, Ort und Unterschrift

Unterschriebene Anmeldung an Julia Wirsing  oder Walter Schmitt

Wir versichern, dass unser Kind reisefähig, ohne Allergien 
und frei von ansteckenden Krankheiten ist. 

Falls Ihre Tochter/ Ihr Sohn Medikamente benötigt bitten 
wir Sie, uns das mitzuteilen. 

verbindlich zu der Fahrt vom 23.3.-31.3. nach Beaulieu s.D. (Frankreich) an. 
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ehrungen langJähriger TSV-MiTglieder iM Jahr 2017

 Ehrung für 65 Jahre:
Franz Zechmeister

 Ehrung für 60 Jahre:
Werner Eisele Michael Seidel
Ria Scheuering Eveline Zechmeister

 Ehrung für 55 Jahre:
Max Schwappach

 Ehrung für 50 Jahre:
Georg Böhm
Klaus Hilf
Gerhard Habermeier

 Ehrung für 40 Jahre:
Lothar Bürkl Jürgen Mahkorn
Frieda Gerlinger Johannes Metzger
Georg Guttroff Alois Michel
Richard Hartmann Horst Sichert
Oliver Karnatz Helmut Stöcker
Bernd Kellner Peter Vollbach
Josef Lang Alfred Waibel
Gerhard Linsner Bernhard Wehr
Annemarie Mader

 Ehrung für 25 Jahre:
Kristin Dresel Angelika Kraft
Waltraud Hannutsch Anne Katharina Schmitt
Anja Holzmann Heike Sträßer 

 Ehrung für 10 Jahre:
Margit Dutceac Robert Klein
Mirjam Franz Roman Klein
Lara Friedel Julia Knoblach
Rolf Friedmann Susanne Krahmer
Romy Goldfuß Felix Lang
Laura Goßler Hannah Lindacher
Maximilian Heindel Cornelia Meyer
Gerhard Heinlein Monika Meyer
Raven Hiller Tobias Meyer
Marianne Hocke Harald Mourek
Dr. Peter Hocke Charlotte Rolshoven
Tina Höfler Allegra Schmidt
Lucas Hornauer Louisa Seifert
Justin Inzenhofer Jacob Sembritzki
Lukas Kellermann Hannah Stier
Johanna Kerschensteiner Florian Wörrlein
Lea Khelifi Barbara Zimmermann

}  Der TSV ermöglicht Ihnen eine unbürokratische Abwicklung Ihrer Veranstaltung. 
}  Hinweis: Als Sportverein fühlen wir uns in besonderem Maße der Jugend und ihrer Schutzbedürftigkeit verbunden. Daher erwarten
 wir von unseren Mietern, dass das Jugendschutzgesetz bei allen Veranstaltungen uneingeschränkt einhalten wird.

Zur Abklärung entsprechender Einzelheiten steht Ihnen Herr Hans Wendinger, Tel. (09162) 7238 gerne zur Verfügung.

Wir würden uns freuen, wenn wir durch dieses Angebot zu einer gelungenen Organisation Ihrer Veranstaltung beitragen können.

Scheinfeld, im November 2017

Mietpreise und Konditionen des Mietvertrages:

 TSV-Halle 

Mietpreis einschl. Energie (ohne Heizung) 110,00 €

Bestuhlung (durch Mieter möglich) 26,00 €

Reinigung („normal“ verschmutzt, eine Reinigung ist auch 
durch den Mieter möglich) 45,00 €

Reinigung (bei „erhöhter“ Verschmutzung wie z.B. bei Musik- 
und anderen Veranstaltungen – eine Reinigung durch den 
Mieter ist nicht möglich) 100,00 €

Heizung (bei Bedarf) 50,00 €

Küchenbenutzung in Verbindung mit Hallennutzung 78,00 €

Lautsprecheranlage (nur ohne Bedienung) 100,00 €

 TSV-Clubzimmer
Mietpreis ohne Küchenbenutzung 26,00 €

Mietpreis mit Küchenbenutzung 52,00 €

Reinigung (durch Mieter möglich) 16,00 €

 Zusätzlich Kaution (in bar) 

für Halle, Clubzimmer und Küche 100,00 € 

Der TSV 1860 Scheinfeld e.V. vermietet!
Ob Vereine, Verbände, Gruppen oder private Familienfeiern – 

unsere TSV-Halle und das Clubzimmer eignen sich bestens für Ihre Veranstaltung.
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  Folgende FirMen unTerSTüTzen den TSV – herzlichen dank!

adidas, Scheinfeld Memhardt Heizung- und Sanitär GmbH, Scheinfeld
Alice Czichon Wäscherei, Scheinfeld Michael Feller Textilagentur, Scheinfeld
Angelsport Gerlinger GmbH, Scheinfeld Michael Hartmann Energiecenter Franken, Markt Bibart
AOK-Bayern die Gesundheitskasse, Scheinfeld Mirko Kennerknecht Optik Augenblick, Scheinfeld
Autohaus Lindacher GmbH & Co. KG, Scheinfeld Omnibusbetrieb Seifert GmbH & Co. KG, Scheinfeld
Auto-Stier GmbH, Lachheim panExpert Heinz Schmidt, Obersteinbach
Auto-Uebelhör GmbH, Schwarzenberg Peter Mergenthaler Bäckerei am Tor, Scheinfeld
B. Schulz GmbH Sportplatz-Werbung, Neustadt/Aisch Pflege Mobil, Scheinfeld, Markt Bibart
Bernhard Lang Praxis für Osteopathie, Scheinfeld PflegeDirekt Ambulanter Pflegedienst, Markt Bibart
Bestattungsinstitut Jean Szynalski Klosterdorf Rainer Muck Steuerberater, Neustadt/Aisch
Birgit Scheuering Praxis für Krankengymnastik, Scheinfeld Reifencenter Scheinfeld, Inh. Ute Lems
Dachbau Schuster, Scheinfeld Roland Brügel Metzgerei, Scheinfeld
Daniela Knull, Inh. Gasthaus Weißes Ross, Scheinfeld Sägewerk Schönleben GmbH, Altershausen
Dorothee Thurner Friseurteam am Tor, Scheinfeld Schätzer & Reidinger Versichern-Investieren-Finanzieren, Scheinf.
Dr. Dorothea Stefan, Dr. Alexander Stefan, Scheinfeld Scheinfelder Reisebüro
Dr. Friedrich E. Hörtkorn Versicherungsmakler Schmidt-Markt Edeka, Scheinfeld
Elektro König GmbH & Co. KG, Prühl Schneider’s Taxi, Scheinfeld
Erich Lechner Farbenprofi, Klosterdorf Schreinerei Siegfried Völker, Markt Bibart
Fitness-Oase 2000, Scheinfeld Sparkasse im Landkreis Neustadt/Aisch – Bad Windsheim
Fritz Bruder Zimmerei, Burgambach Sport Borsos Tischtennis, Würzburg
Georg Wetz Hauptvertretung AXA-Vers., Bad Windsheim Stadt-Apotheke, Scheinfeld
Getränke Hilf GmbH, Scheinfeld Stadtwerke Hallenbad, Scheinfeld
Greuther Teeladen GmbH & Co. KG, Vestenbergsgreuth Stefan Jordan Ergotherapie, Scheinfeld
Guckenberger Bedachungen GmbH, Markt Bibart Steigerwald Immobilien, Scheinfeld
Hans Grün Baustoffhandel, Oberambach Sven Pretz Allianz-Versicherung. Scheinfeld
Hans Meyer Bücher, Schreibwaren, Verlag, Scheinfeld Theo Schwab Gasthaus „Zur frohen Einkehr“, Frankfurt
HL Transporte, Inh. Hannes Lems, Scheinfeld Thiel GmbH Kunststoff-Fenster, Rolladen, Markt Bibart
Huprich & Wostratzky GmbH Friseure, Scheinfeld Thomas Lechner Fliesen, Klosterdorf
Ina Rupprecht Blumen von Marlene, Scheinfeld Valentin Nasca, VHV-Vermittler, Grappertshofen
Johannes Schmitt & Söhne Holztransporte, Klosterdorf Verein für ambulante Sozialdienste e.V., Obersteinbach
Jürgen Weninger futurespin Tischtennis, Langensendelbach VR meine Bank eG, Neustadt/Aisch
K.M. Zechmeister alles in einem Haus, Scheinfeld Werrlein Heizung-Solar-Sanitär, Scheinfeld
König Kommunikations- und Sicherheitstechnik, Scheinfeld WFP Sanitätshaus, Scheinfeld
König-Graf Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, Scheinfeld Wilhelm Lechner Cafe Kunterbunt, Scheinfeld
Körner Heizung, Sanitär, Baudenbach Wilhelm Lechner Malerarbeiten, Scheinfeld
Krug Transporte, Klosterdorf Wolfgang Hager HUK Coburg, Langenfeld
Laila Amtmann, Inh. Eiscafe Venezia, Scheinfeld Zweirad Tandler, Scheinfeld
Medienservice Winter & Schlöpp, Bad Windsheim

Im Jahr 2017 mussten wir von folgenden
Mitgliedern für immer Abschied nehmen:

Heinrich Dreßlein, gest. am 20.12.2016, Mitglied seit 1962

Helmut Ernstberger, gest. am 09.04.2017, Mitglied seit 1968

Hilmar Döring, gest. am 30.06.2017, Mitglied seit 1971

Sabina Herold, gest. am 25.07.2017, Mitglied seit 1948

Wir danken für das Engagement in unserem Verein und werden
unsere ehemaligen Mitglieder stets in Erinnerung behalten.

TSV 1860 Scheinfeld
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BLSV_Mitglieder_2017.xlsx

Altersklassen-‐Statistik  der  TSV-‐Mitglieder Basis: Anzahl  der  Vereinsmitglieder

BLSV-‐Statistik  (Altersklassen): 31.01.12 31.01.13 31.01.14 31.01.15 31.01.16 31.01.17

Kinder  bis  5  Jahre männlich 11 0,9% 9 0,7% 10 0,8% 12 1,0% 13 1,1% 16 1,4%
weiblich 31 2,5% 29 2,3% 20 1,7% 31 2,6% 27 2,3% 29 2,5%

Kinder  6  -‐  13  Jahre männlich 146 11,6% 131 10,6% 135 11,4% 137 11,5% 113 9,7% 120 10,5%
weiblich 156 12,4% 148 11,9% 161 13,5% 156 13,0% 158 13,6% 153 13,4%

Jugendliche  14  -‐  17  Jahre männlich 59 4,7% 62 5,0% 52 4,4% 51 4,3% 52 4,5% 49 4,3%
weiblich 66 5,2% 70 5,6% 61 5,1% 59 4,9% 56 4,8% 51 4,5%

Erwachsene  18  -‐  26  Jahre männlich 94 7,5% 86 6,9% 78 6,6% 73 6,1% 73 6,3% 64 5,6%
weiblich 72 5,7% 75 6,0% 73 6,1% 71 5,9% 72 6,2% 76 6,6%

Erwachsene  27  -‐  40  Jahre männlich 75 6,0% 74 6,0% 55 4,6% 60 5,0% 55 4,7% 54 4,7%
weiblich 57 4,5% 58 4,7% 58 4,9% 70 5,9% 71 6,1% 57 5,0%

Erwachsene  41  -‐  60  Jahre männlich 159 12,6% 157 12,7% 157 13,2% 152 12,7% 142 12,2% 137 12,0%
weiblich 146 11,6% 149 12,0% 136 11,4% 128 10,7% 126 10,8% 122 10,6%

Erwachsene  ab  61  Jahre männlich 114 9,1% 121 9,8% 114 9,6% 114 9,5% 118 10,1% 124 10,8%
weiblich 72 5,7% 72 5,8% 79 6,6% 82 6,9% 89 7,6% 94 8,2%

GESAMT: männlich 658 52,3% 640 51,6% 601 50,5% 599 50,1% 566 48,6% 564 49,2%
weiblich 600 47,7% 601 48,4% 588 49,5% 597 49,9% 599 51,4% 582 50,8%

Insgesamt: 1.258 100,0% 1.241 100,0% 1.189 100,0% 1.196 100,0% 1.165 100,0% 1.146 100,0%
Veränderung  gegenüber  Vorjahr: -‐9 -‐0,7% -‐17 -‐1,4% -‐52 -‐4,2% 7 0,6% -‐31 -‐2,6% -‐19 -‐1,6%

Bestands-‐Entwicklung  pro  Kalenderjahr:

Mitgliederbestand  jeweils  am  01.01.: 1.241 1.236 1.184 1.193 1.160 1.138
Neueintritte  jeweils  im  Januar: 17 5 5 3 5 8
BLSV-‐Meldung: 1.258 1.241 1.189 1.196 1.165 1.146

Neueintritte  Februar  bis  Dezember: 83 100 79 84 85 90 59 62 83 88 47 55
Maximale  Mitgliederstärke  im  Kalenderjahr: 1.341 1.320 1.274 1.255 1.248 1.193

Austritte: -‐101 -‐130 -‐76 -‐94 -‐107 -‐49
Todesfälle: -‐4 -‐105 -‐6 -‐136 -‐5 -‐81 -‐1 -‐95 -‐3 -‐110 -‐3 -‐52
Bestand  jeweils  am  31.12.  bzw.  12.11.2017: 1.236 1.184 1.193 1.160 1.138 1.141

Kinder  bis  13  Jahre: 344 317 326 336 311 318
Jugendliche  14  bis  17  Jahre: 125 132 113 110 108 100
Junge  Erwachsene  18  -‐  26  Jahre: 166 161 151 144 145 140
Summe: 635 610 590 590 564 558
in  Prozent  aller  TSV-‐Mitglieder: 50,5% 49,2% 49,6% 49,3% 48,4% 48,7%

Erwachsene  ab  27  Jahre: 623 631 599 606 601 588

aktuell  (12.11.2017)2012 2013 2014 2015 2016

TSV  1860  Scheinfeld  e.V. Seite  1  von  1 Stand:  12.11.2017

BLSV_Abteilungen_2017.xlsx

Bestands-‐Entwicklung  der  TSV-‐Abteilungen  lt.  jährlicher  BLSV-‐Statistik  (per  31.01.)

Achtung: *    Mitglieder  können  in  mehreren  Abteilung  aktiv  sein

*    Die  jeweilige  Anzahl  der  TSV-‐Vereinsmitglieder  sind  aus  der  Altersstatistik  ersichtlich!

Abteilungen 31.01.12 31.01.13 31.01.14 31.01.15 31.01.16 aktuell  (12.11.2017)

Eissport 23 1,6% 21 1,5% 21 1,5% 21 1,5% 21 1,5% 20 1,5% 20 1,4%

Fußball 232 16,0% 227 15,8% 202 14,6% 193 13,8% 174 12,8% 164 12,1% 166 11,8%

Handball 22 1,5% 19 1,3% 22 1,6% 21 1,5% 21 1,5% 22 1,6% 23 1,6%

Judo 58 4,0% 56 3,9% 64 4,6% 58 4,2% 58 4,3% 60 4,4% 66 4,7%

Koronarsport 57 3,9% 56 3,9% 50 3,6% 55 3,9% 53 3,9% 52 3,9% 55 3,9%

Leichtathletik 173 11,9% 183 12,7% 193 14,0% 216 15,5% 218 16,0% 227 16,8% 244 17,3%

Tanzsport 12 0,8% 8 0,6% 0 0,0% 0 0,0% 0 0,0% 0 0,0% 0 0,0%

Tennis 88 6,1% 89 6,2% 80 5,8% 73 5,2% 70 5,1% 70 5,2% 71 5,0%

Tischtennis 97 6,7% 92 6,4% 88 6,4% 87 6,2% 85 6,2% 81 6,0% 82 5,8%

Turnen 542 37,3% 536 37,3% 519 37,6% 541 38,7% 541 39,7% 532 39,4% 556 39,5%

Kung-‐Fu 6 0,4% 6 0,4% 4 0,3% 0 0,0% 0 0,0% 0 0,0% 0 0,0%

Passive 144 9,9% 145 10,1% 136 9,9% 132 9,4% 123 9,0% 122 9,0% 125 8,9%

GESAMT: 1.454 100,0% 1.438 100,0% 1.379 100,0% 1.397 100,0% 1.364 100,0% 1.350 100,0% 1.408 100,0%

Veränderung  gegenüber  
Vorjahr:

-‐21 -‐1,4% -‐16 -‐1,1% -‐59 -‐4,1% 18 1,3% -‐33 -‐2,4% -‐14 -‐1,0% 58 4,3%

49  Austritte
und  3  Todesfälle

sind  noch  zu  berücksichtigen

31.01.17
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Altersklassen-‐Statistik  der  TSV-‐Mitglieder Basis: Anzahl  der  Vereinsmitglieder

BLSV-‐Statistik  (Altersklassen): 31.01.12 31.01.13 31.01.14 31.01.15 31.01.16 31.01.17

Kinder  bis  5  Jahre männlich 11 0,9% 9 0,7% 10 0,8% 12 1,0% 13 1,1% 16 1,4%
weiblich 31 2,5% 29 2,3% 20 1,7% 31 2,6% 27 2,3% 29 2,5%

Kinder  6  -‐  13  Jahre männlich 146 11,6% 131 10,6% 135 11,4% 137 11,5% 113 9,7% 120 10,5%
weiblich 156 12,4% 148 11,9% 161 13,5% 156 13,0% 158 13,6% 153 13,4%

Jugendliche  14  -‐  17  Jahre männlich 59 4,7% 62 5,0% 52 4,4% 51 4,3% 52 4,5% 49 4,3%
weiblich 66 5,2% 70 5,6% 61 5,1% 59 4,9% 56 4,8% 51 4,5%

Erwachsene  18  -‐  26  Jahre männlich 94 7,5% 86 6,9% 78 6,6% 73 6,1% 73 6,3% 64 5,6%
weiblich 72 5,7% 75 6,0% 73 6,1% 71 5,9% 72 6,2% 76 6,6%

Erwachsene  27  -‐  40  Jahre männlich 75 6,0% 74 6,0% 55 4,6% 60 5,0% 55 4,7% 54 4,7%
weiblich 57 4,5% 58 4,7% 58 4,9% 70 5,9% 71 6,1% 57 5,0%

Erwachsene  41  -‐  60  Jahre männlich 159 12,6% 157 12,7% 157 13,2% 152 12,7% 142 12,2% 137 12,0%
weiblich 146 11,6% 149 12,0% 136 11,4% 128 10,7% 126 10,8% 122 10,6%

Erwachsene  ab  61  Jahre männlich 114 9,1% 121 9,8% 114 9,6% 114 9,5% 118 10,1% 124 10,8%
weiblich 72 5,7% 72 5,8% 79 6,6% 82 6,9% 89 7,6% 94 8,2%

GESAMT: männlich 658 52,3% 640 51,6% 601 50,5% 599 50,1% 566 48,6% 564 49,2%
weiblich 600 47,7% 601 48,4% 588 49,5% 597 49,9% 599 51,4% 582 50,8%

Insgesamt: 1.258 100,0% 1.241 100,0% 1.189 100,0% 1.196 100,0% 1.165 100,0% 1.146 100,0%
Veränderung  gegenüber  Vorjahr: -‐9 -‐0,7% -‐17 -‐1,4% -‐52 -‐4,2% 7 0,6% -‐31 -‐2,6% -‐19 -‐1,6%

Bestands-‐Entwicklung  pro  Kalenderjahr:

Mitgliederbestand  jeweils  am  01.01.: 1.241 1.236 1.184 1.193 1.160 1.138
Neueintritte  jeweils  im  Januar: 17 5 5 3 5 8
BLSV-‐Meldung: 1.258 1.241 1.189 1.196 1.165 1.146

Neueintritte  Februar  bis  Dezember: 83 100 79 84 85 90 59 62 83 88 47 55
Maximale  Mitgliederstärke  im  Kalenderjahr: 1.341 1.320 1.274 1.255 1.248 1.193

Austritte: -‐101 -‐130 -‐76 -‐94 -‐107 -‐49
Todesfälle: -‐4 -‐105 -‐6 -‐136 -‐5 -‐81 -‐1 -‐95 -‐3 -‐110 -‐3 -‐52
Bestand  jeweils  am  31.12.  bzw.  12.11.2017: 1.236 1.184 1.193 1.160 1.138 1.141

Kinder  bis  13  Jahre: 344 317 326 336 311 318
Jugendliche  14  bis  17  Jahre: 125 132 113 110 108 100
Junge  Erwachsene  18  -‐  26  Jahre: 166 161 151 144 145 140
Summe: 635 610 590 590 564 558
in  Prozent  aller  TSV-‐Mitglieder: 50,5% 49,2% 49,6% 49,3% 48,4% 48,7%

Erwachsene  ab  27  Jahre: 623 631 599 606 601 588
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Altersklassen-‐Statistik  der  TSV-‐Mitglieder Basis: Anzahl  der  Vereinsmitglieder

BLSV-‐Statistik  (Altersklassen): 31.01.12 31.01.13 31.01.14 31.01.15 31.01.16 31.01.17

Kinder  bis  5  Jahre männlich 11 0,9% 9 0,7% 10 0,8% 12 1,0% 13 1,1% 16 1,4%
weiblich 31 2,5% 29 2,3% 20 1,7% 31 2,6% 27 2,3% 29 2,5%

Kinder  6  -‐  13  Jahre männlich 146 11,6% 131 10,6% 135 11,4% 137 11,5% 113 9,7% 120 10,5%
weiblich 156 12,4% 148 11,9% 161 13,5% 156 13,0% 158 13,6% 153 13,4%

Jugendliche  14  -‐  17  Jahre männlich 59 4,7% 62 5,0% 52 4,4% 51 4,3% 52 4,5% 49 4,3%
weiblich 66 5,2% 70 5,6% 61 5,1% 59 4,9% 56 4,8% 51 4,5%

Erwachsene  18  -‐  26  Jahre männlich 94 7,5% 86 6,9% 78 6,6% 73 6,1% 73 6,3% 64 5,6%
weiblich 72 5,7% 75 6,0% 73 6,1% 71 5,9% 72 6,2% 76 6,6%

Erwachsene  27  -‐  40  Jahre männlich 75 6,0% 74 6,0% 55 4,6% 60 5,0% 55 4,7% 54 4,7%
weiblich 57 4,5% 58 4,7% 58 4,9% 70 5,9% 71 6,1% 57 5,0%

Erwachsene  41  -‐  60  Jahre männlich 159 12,6% 157 12,7% 157 13,2% 152 12,7% 142 12,2% 137 12,0%
weiblich 146 11,6% 149 12,0% 136 11,4% 128 10,7% 126 10,8% 122 10,6%

Erwachsene  ab  61  Jahre männlich 114 9,1% 121 9,8% 114 9,6% 114 9,5% 118 10,1% 124 10,8%
weiblich 72 5,7% 72 5,8% 79 6,6% 82 6,9% 89 7,6% 94 8,2%

GESAMT: männlich 658 52,3% 640 51,6% 601 50,5% 599 50,1% 566 48,6% 564 49,2%
weiblich 600 47,7% 601 48,4% 588 49,5% 597 49,9% 599 51,4% 582 50,8%

Insgesamt: 1.258 100,0% 1.241 100,0% 1.189 100,0% 1.196 100,0% 1.165 100,0% 1.146 100,0%
Veränderung  gegenüber  Vorjahr: -‐9 -‐0,7% -‐17 -‐1,4% -‐52 -‐4,2% 7 0,6% -‐31 -‐2,6% -‐19 -‐1,6%

Bestands-‐Entwicklung  pro  Kalenderjahr:

Mitgliederbestand  jeweils  am  01.01.: 1.241 1.236 1.184 1.193 1.160 1.138
Neueintritte  jeweils  im  Januar: 17 5 5 3 5 8
BLSV-‐Meldung: 1.258 1.241 1.189 1.196 1.165 1.146

Neueintritte  Februar  bis  Dezember: 83 100 79 84 85 90 59 62 83 88 47 55
Maximale  Mitgliederstärke  im  Kalenderjahr: 1.341 1.320 1.274 1.255 1.248 1.193

Austritte: -‐101 -‐130 -‐76 -‐94 -‐107 -‐49
Todesfälle: -‐4 -‐105 -‐6 -‐136 -‐5 -‐81 -‐1 -‐95 -‐3 -‐110 -‐3 -‐52
Bestand  jeweils  am  31.12.  bzw.  12.11.2017: 1.236 1.184 1.193 1.160 1.138 1.141

Kinder  bis  13  Jahre: 344 317 326 336 311 318
Jugendliche  14  bis  17  Jahre: 125 132 113 110 108 100
Junge  Erwachsene  18  -‐  26  Jahre: 166 161 151 144 145 140
Summe: 635 610 590 590 564 558
in  Prozent  aller  TSV-‐Mitglieder: 50,5% 49,2% 49,6% 49,3% 48,4% 48,7%

Erwachsene  ab  27  Jahre: 623 631 599 606 601 588
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Aufnahmeschein 
 

A. Beitrittserklärung 
 

Name: Vorname: Geburtsdatum: 

   
 

Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort: Sportart/Abteilung: 

  
 
Ich erkläre hiermit mit Wirkung vom .......................................... meinen Eintritt in den 
Turn- und Sportverein 1860 Scheinfeld e.V. und erkenne die Satzung und die Beitragsregelung an. 
Die Vereinssatzung erhalte ich auf Wunsch zugestellt (bzw. im Internet www.tsvscheinfeld.de). 
 
Der Vereinsaustritt / Der Austritt aus der o.g. Abteilung erfolgt schriftlich (an Vorstand bzw. Abteilungsleiter). 
 
Derzeitiger Vereinsbeitrag (für das neue Mitglied, Angaben pro Jahr, im Eintrittsjahr ggfs. anteilig): 
 

Hauptvereinsbeitrag:  Abteilungsbeitrag: Gebühr (nur bei Barzahlung): Gesamtbetrag: 

€ € € € 
 
Fälligkeitstermin im Eintrittsjahr: ab Folgejahr: o jährlich. o ½ jährlich 
nächster 01. eines Monats, frühestens 14 Tage nach Eintritt fällig am 01.02. fällig am 01.02. u. 01.08. 

 
     

Datum  Unterschrift des neuen Mitglieds  Unterschrift/en der/s Erziehungsberechtigten 
(nur bei Mitgliedern unter 18 Jahren) 

 
 
Name und Anschrift des Zahlungsempfängers: Turn- und Sportverein 1860 Scheinfeld e.V. 
 Würzburger Str. 17, 91443 Scheinfeld 
Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE19ZZZ00000101768 
Mandatsreferenz: Ist der Kontoabbuchung zu entnehmen 
 
B. SEPA-Lastschriftmandat 
 
Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Turn- und Sportverein 1860 Scheinfeld e.V., Zahlungen von meinem / 
unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen (= wiederkehrende Zahlungen). 
Zugleich weise ich mein / weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger Turn- und 
Sportverein 1860 Scheinfeld e.V. auf mein / unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 
Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. 
 

Name, Vorname (Kontoinhaber): Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort (Kontoinhaber): 

  
 

Name der Bank/Sparkasse: 

 
 
BIC und IBAN ersetzen Bankleitzahl und Konto-Nr. Zu finden auf Ihrem Kontoauszug oder EC-Karte. 

 
     

Datum  Ort  Unterschrift/en des/der Kontoinhaber/s 
 
 
Interne Bearbeitungsvermerke:  
 

Beitrag Eintrittsjahr: Mandatsreferenz mitgeteilt: Vereinszeitung: EDV erfasst: Vereinssatzung: Verbandsmeldung: 

€      
 
Stand: 11.1/2013 

_ _ _ _ D E _ _ | _ _ _  BIC 

D E _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ IBAN  

Werden Sie Mitglied beim TSV-1860 Scheinfeld e.V. !
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Einfach nah. Meine AOK.

Für die schönsten 
Momente im Leben.
Gut, dass es das erweiterte Vorsorgepaket im Wert von bis zu 
250 Euro pro Jahr gibt. Exklusiv bei meiner AOK Bayern.

www.mehr-vorsorge-für-mich.de

Beste 
Leistungen

AOK_Bayern_AZ_ID5594_210x148.indd   1 08.05.17   17:11




